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Statistische Angaben 
für das Jahr 2026 

 

I. Einwohnerzahl (Wohnbevölkerung) der Gemeinde 
a) nach der Volkszählung am 17. Mai 1939   1.059 
b) nach der Volkszählung am 6. Juni 1961   1.897 
c) nach der Volkszählung am 27. Mai 1970   2.641 
d) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2010  4.255 
e) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2011  4.240 
f) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2012  4.261 
g) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2013  4.252 
h) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2014  4.254 
i) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2015  4.290 
j) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2016  4.348 
k) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2017  4.343 
l) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2018  4.346 
m) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2019  4.397 
n) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2020  4.361 
o) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2021  4.340 
p) nach der Fortschreibung Stand 30.Juni 2022   4.357 
q) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2023  4.323 
r) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2024  4.296 
s) nach der Fortschreibung Stand 30. Juni 2025  4.222 

II. Gesamtfläche des Gemeindegebiets: 464 ha 

III. Schlüsselzuweisungen 2026 
a. Bedarfsmesszahl 8.078.200 € 
b. Steuerkraftmesszahl 5.384.868 € 
c. Schlüsselzahl 2.693.332 € 
d. Sockelgarantiebetrag -   € 

IV. Steuerkraftsumme der Gemeinde 2026 
a. insgesamt 7.296.787 € 
b. je Einwohner nach der Fortschreibung  

der Einwohnerzahl zum 30. Juni 2025 1.728,28 € 

V. Realsteuerkraft 2026 
a. insgesamt 1.959.729 € 
b. je Einwohner nach der Fortschreibung  

der Einwohnerzahl zum 30. Juni 2025 464 € 
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Haushaltssatzung der Gemeinde Riederich 
für das Haushaltsjahr 2026 

 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 
20.05.2026 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen      € 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 12.153.838 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -14.342.307 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -2.188.469 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -2.188.469 

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
  von 

12.015.238 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 von 

-13.376.827 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

-1.361.589 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 126.000 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -1.533.200 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

-1.407.200 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

-2.768.789 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

-2.768.789 
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§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen] (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 €, 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf  0 €. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen) wird festgesetzt auf 0 €. 

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 2.851.000 €. 

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 230 v. H. 

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 210 v. H. 

der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 380 v. H. 

der Steuermessbeträge.

Riederich, den 27.05.2026 

Petra Bäuerle 
1. stv. Bürgermeisterin
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Übersicht 
(für den schnellen Leser) 

Planergebnis 
 

Darstellung der Planergebnisse 2022 bis 2026: 

2022 
(PLAN) 

2023 
(PLAN) 

2024 
(PLAN) 

2025 
(PLAN) 

2026 
(PLAN) 

-1.137.367 € 467.195 € 381.340 -1.766.081 -2.441.969 

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts   

- 227.355 € + 1.359.395 € +1.186.450 € -921.341 -1.615.089 

 

Steuern 
 

Die wichtigsten Steuern der Gemeinde in den Jahren 2022 bis 2026 (in €): 

Steuer 
Hebesatz/ 

Schlüsselzahl 
2022 

(PLAN) 
2023 

(PLAN) 
2024 

(PLAN) 
2025 

(PLAN) 
2026 

(PLAN) 

Grundsteuer A 300 2.200 2.200 2.200 2.200 2.200 

Grundsteuer B 320 550.000 560.000 560.000 560.0001 560.000 

Gewerbesteuer 330 1.900.000 1.900.000 1.900.000 2.100.000 2.100.000 

Einkommensteuer 0,0004098 3.006.000 3.081.700 3.086.9252  3.207.400 3.364.610 

Umsatzsteuer 0,0003169 353.000 358.700 351.0143 352.000 428.585 

 

  

 

1 Neuer Hebesatz ab 2025: 210 % 

2 Neue Schlüsselzahl ab 2024: 0,0003950 

3 Neue Schlüsselzahl ab 2024: 0,0002995 
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Aufwendungen 
 

Die größten Sammelposten bei den Aufwendungen der Jahre 2022 bis 2026: 

Aufwendung 
2022 

(PLAN) 
2023 

(PLAN) 
2024 

(PLAN) 
2025 

(PLAN) 
2026 

(PLAN) 

Personalaufwendungen 3.796.600 € 3.530.500 € 3.626.000 € 4.294.500 € 4.575.000 € 

Aufwendungen für 
Sach- und 
Dienstleistungen 

2.244.475 € 

 

1.594.175 

 

1.742.000 € 2.879.550 € 3.385.750 € 

Darunter:      

-Unterhaltung Hochbau 355.550 € 104.000 € 105.500 € 944.850 € 1.120.000 € 

-Unterhaltung Tiefbau 143.000 € 28.000 € 22.000 € 160.000 € 375.000 € 

Transferaufwendungen 3.986.750 € 3.809.100 € 4.084.100 € 4.522.127 € 4.907.377 € 

Abschreibungen 1.075.012 € 1.047.050 € 950.810 € 988.540 € 965.480 € 

Weitere 380.480 € 391.280 € 476.500 € 402.700 € 422.200 € 

Gesamtaufwendungen 11.483.317 € 10.372.105 € 10.879.410 € 13.087.417 € 14.255.807 € 

 

Liquidität 
 

Die Liquidität der Gemeinde im Verlauf: 

31.12.2022 
(vorl. IST) 

31.12.2023 
(PLAN) 

31.12.2024 
(PLAN) 

31.12.2025 
(PLAN) 

31.12.2026 
(PLAN) 

1.913.564 € 2.943.559 € 4.783.411 € 3.999.743 € 978.654 € 

 

Investitionen 
 

Die Planansätze der Investitionsarten ab 2022: 

Auszahlungen 
2022 

(PLAN) 
2023 

(PLAN) 
2024 

(PLAN) 
2025 

(PLAN) 
2026 

(PLAN) 

Grunderwerb 2.569.500 € 151.000 € 150.000 € 700.000 € 450.000 € 
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Baumaßnahmen 1.191.800 € 81.500 € 5.000 € 546.500 € 609.000 € 

Weitere 844.500 € 96.900 € 171.900 € 342.550 € 473.000 € 

Gesamtinvestitionen 4.605.800 € 329.400 € 326.900 € 1.589.050 € 1.532.000 € 

 

Kreditaufnahme 
 

Kreditaufnahmen im Betrachtungszeitraum: 

2022 
(IST) 

2023 
(PLAN) 

2024 
(PLAN) 

2025 
(PLAN) 

2026 
(PLAN) 

0 0 0 0 0 
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Vorbericht Haushaltsplan 2026 
 

1. Allgemein 
 

Die Gemeinde Riederich führte das NKHR zum 01.01.2018 ein und trennte sich damit vom kameralen 
Rechnungsstil. Der vorliegende Haushaltsplan ist der 9. Haushalt in der neuen Doppik. 

Durch das NKHR sollen die Transparenz des Haushalts verbessert und die Steuerungsmöglichkeiten 
erheblich verändert und verbessert werden. Künftig können zusätzlich steuerungsrelevante 
Informationen abgerufen werden, die das alte Rechnungswesen – die Kameralistik – nicht zur 
Verfügung stellt.  

Darüber hinaus soll der Blick der politischen Gremien und Entscheidungsträger auf die maßgeblichen 
Entscheidungen gelenkt werden. Das NKHR greift vor allem die betriebswirtschaftlichen Elemente der 
kaufmännischen Buchführung auf und gibt neben dem neuen doppischen Rechnungsstil auch neue 
Instrumente an die Hand, mit welchen die politischen Ziele effektiver und effizienter umgesetzt 
werden können. 

Die vorliegende Haushaltssatzung 2026 mit Haushaltsplan wurde auf der Grundlage der 
Haushaltspläne 2024 und 2025 sowie unter Berücksichtigung der vorläufigen Rechnungsergebnisse 
2024 und 2025 erstellt. Berechnungsgrundlage für die Umlagen und Zuweisungen sind das „Gesetz 
über den kommunalen Finanzausgleich (Finanzausgleichsgesetz – FAG), der Haushaltserlass des 
Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Kommunen und des Ministeriums für Finanzen vom 26. Juni 
2025 sowie die „Fortschreibung der Orientierungsdaten des Ministeriums für Finanzen und des 
Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen zur kommunalen Haushalts- und 
Finanzplanung in den Jahren 2026 ff.“ vom 11. November 2025 unter Berücksichtigung der Oktober-
Steuerschätzung 2025. 

 

2. Grundlagen des NKHR 
 

Das doppische Rechnungssystem ist als sog. Drei-Komponenten-Rechnung konzipiert. Diese besteht 
aus: 

 

2.1 Ergebnishaushalt / -rechnung  

Der Ergebnishaushalt (im Haushaltsplan) bzw. die Ergebnisrechnung (beim Jahresabschluss) umfasst 
die (erwarteten) Aufwendungen und Erträge im laufenden Verwaltungsbetrieb im Haushaltsjahr. Das 
primäre Kriterium für das Erreichen des Haushaltsausgleichs ist die Ausgeglichenheit des 
Ergebnishaushalts. Dieser wird seit dem NKHR besonders erschwert durch die notwendige 
Erwirtschaftung der Abschreibungen, wodurch die Generationengerechtigkeit sichergestellt werden 
soll.  
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2.2 Finanzhaushalt / -rechnung 

Der Finanzhaushalt (im Haushaltsplan) bzw. die Finanzrechnung (beim Jahresabschluss) beinhaltet 
die ergebniswirksamen Ein- und Auszahlungen im Haushaltsjahr und untergliedert sich in drei 
Teilbereiche. Die Ein- und Auszahlungen des laufenden Verwaltungsbetriebs, die Ein- und 
Auszahlungen im Zusammenhang mit Investitionen sowie die Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeiten (insbesondere Kreditaufnahmen und Tilgungen). Der Finanzhaushalt dient 
dem Nachweis der Herkunft und der Verwendung der liquiden Mittel. Er ermöglicht sowohl die 
B€teilung der Liquidität einer Gemeinde als auch die B€teilung der Ertrags- und Vermögenslage und 
ist damit eine reine Geldflussrechnung. 

 

2.3 Vermögensrechnung (Bilanz) 

Die Vermögensrechnung / die Bilanz ist nur im Jahresabschluss zu finden. Diese stellt zum 31.12. eines 
Jahres das Vermögen und das Eigen- und Fremdkapital der Gemeinde gegenüber. 

Für das erste Jahr der Doppik war die Aufstellung der Eröffnungsbilanz notwendig. Hierfür wurden 
sämtliche Vermögens- und Kapitalwerte der Gemeinde im Rahmen der Vermögensbewertung 
erfasst. Als jährliche Fortführung der Eröffnungsbilanz wird am Ende des Haushaltsjahres beim 
Jahresabschluss die Bilanz aufgestellt, um so die Entwicklung der Gemeinde transparent beobachten 
zu können.  

 

 
Modell der Drei-Komponenten-Rechnung4 

 

Der Haushaltsplan der Gemeinde Riederich besteht demnach aus dem Gesamthaushalt, den 
Teilhaushalten und, gemäß § 1 GemHVO, dem Stellenplan. Der Gesamthaushalt gliedert sich in einen 
Ergebnis- und Finanzhaushalt, die Teilhaushalte in einen Teilergebnis- und einen Teilfinanzhaushalt. 

Die Teilhaushalte sind in die jeweiligen Produktgruppen unterteilt. Diese enthalten im 
Teilergebnishaushalt die jeweiligen Erträge und Aufwendungen. Soweit vorhanden schließt sich die 
Investitionsübersicht mit den jeweiligen Einzahlungen und Auszahlungen an. 

  

 

4 Quelle: https://www.haushaltssteuerung.de/lexikon-bilanz.html 
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Bei der Gemeinde Riederich stellt sich die Struktur wie folgt dar: 

Teilhaushalt 1 

Steuerung und Service 

Produktbereiche 

1110 Steuerung 

1111 Organisation und Dokumentation kommunaler Willensbildung 

1120 Organisation und EDV 

1121 Personalwesen 

1122 Finanzverwaltung, Kasse 

1124 Gebäudemanagement, techn. Immobilienmanagement 

1125 Grünanlagen, Werkstätten und Fahrzeuge 

1126 Zentrale Dienstleistungen 

1130 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

1133 Grundstückmanagement 

Teilhaushalt 2 

Gemeindeaufgaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1210 Statistik und Wahlen 

1220 Ordnungswesen 

1223 Personenstandswesen 

1224 Kommunales Grundbuchwesen 

1225 Sozialversicherung 

1260 Brandschutz 

2110 Allgemeinbildende Schulen 

2620 Musikpflege 

2710 Volkshochschulen 

2720 Bibliotheken 

2810 Sonstige Kulturpflege 

2910 Förderung von Kirchengemeinden und sonstigen Religions- 
         gemeinschaften 

3140 Soziale Einrichtungen 

3620 Allgemeine Förderung junger Menschen 

3650 Tageseinrichtungen für Kinder und Kindertagespflege 

4210 Förderung des Sports 

4240 Bäder 
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(Teilhaushalt 2 
Gemeindeaufgaben) 

4241 Sportstätten 

5110 Stadtentwicklung, städtebauliche Planung, Verkehrsplanung  
         und Stadterneuerung 

5111 Flächen- und grundstückbezogene Daten und Grundlagen 

5210 Bauordnung 

5220 Wohnungsbauförderung und Wohnungsversorgung 

5310 Elektrizitätsversorgung 

5320 Gasversorgung 

5330 Wasserversorgung 

5340 Fernwärmeversorgung 

5360 Telekommunikationseinrichtungen 

5370 Abfallwirtschaft 

5380 Abwasserbeseitigung 

5410 Gemeindestraßen 

5450 Straßenreinigung und Winterdienst 

5460 Parkierungseinrichtungen 

5470 Verkehrsbetriebe / ÖPNV 

5510 Öffentliches Grün / Landschaftsbau 

5520 Gewässerschutz / Öffentliche Gewässer / Wasserbauliche  
         Anlagen 

5530 Friedhofs- und Bestattungswesen 

5540 Naturschutz und Landschaftspflege 

5550 Forstwirtschaft 

5551 Landwirtschaft 

5610 Umweltschutzmaßnahmen 

5620 Arbeitsschutz 

5710 Wirtschaftsförderung 

5730 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen 

5750 Tourismus 

Teilhaushalt 3 6110 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 
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Allgemeine 
Finanzwirtschaft 

6120 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 

6130 Jahresabschlussbuchungen, Abwicklung der Vorjahre 

 

Jeder Teilhaushalt bildet ein Budget (§ 4 Abs. 2 GemHVO). Als Budget gelten die im Haushaltsplan 
für einen abgegrenzten Aufgabenbereich veranschlagten Personal- und Sachmittel, die dem 
zuständigen Verantwortungsbereich zur Bewirtschaftung zugewiesen sind. Diese sind nach § 20 
Abs. 1 GemHVO gegenseitig deckungsfähig. Demnach sind alle Personal- und Sachmittel eines 
Teilhaushaltes gegenseitig deckungsfähig. 

Aufwendungen im Ergebnishaushalt, die nicht nach § 20 Abs. 1 GemHVO gegenseitig 
deckungsfähig sind, können für gegenseitig oder einseitig deckungsfähig erklärt werden, wenn sie 
sachlich zusammenhängen. Über diese Möglichkeit können Aufwendungen im Ergebnishaushalt 
zwischen verschiedenen Teilhaushalten für einseitig oder gegenseitig deckungsfähig erklärt 
werden. 

Von dieser Möglichkeit des § 20 Abs. 2 GemHVO macht die Gemeinde Riederich Gebrauch, indem 
im Produktbereich 1124 Gebäudemanagement, techn. Immobilienmanagement für die 
Sachkonten 

 42110000 (Unterhaltung von Grundstücken und baulichen Anlagen) und 
 42410000 (Bewirtschaftung von Grundstücken und baulichen Anlagen) 

jeweils ein zentraler Haushaltsansatz geplant wird, der für die Unterhaltung (42110000) und 
Bewirtschaftung (42410000) aller Grundstücke und baulichen Anlagen der Gemeinde, unabhängig 
von der Zugehörigkeit zu einem Teilhaushalt, für einseitig deckungsfähig erklärt wird (siehe auch 
Haushaltsvermerke im Produktbereich 1124 Gebäudemanagement, techn. 
Immobilienmanagement). 

Die Personalkosten der Teilhaushalte 1 und 2 werden für gegenseitig deckungsfähig erklärt (siehe 
Haushaltsvermerk im Produktbereich 1121 Personalwesen). Mehraufwendungen eines 
Produktbereichs eines Teilhaushaltes können durch Minderaufwendungen des sachlich 
zusammenhängenden Aufwendungsansatzes des anderen Teilhaushaltes aufgefangen werden.  
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3. Rückblick auf das Haushaltsjahr 2025 
 

3.1 Ergebnishaushalt  

Der Gemeinderat verabschiedete in seiner öffentlichen Sitzung am 5. Mai 2025 die Haushaltssatzung 
2025 mit Haushaltsplan. Das Haushaltsvolumen betrug 13.087.417 €. Der Ergebnishaushalt beinhaltete 
ordentliche Erträge in Höhe von 11.321.336 € und ordentliche Aufwendungen in Höhe von 
13.087.417 €. Das veranschlagte ordentliche Ergebnis für 2025 betrug damit -1.766.081 €.  

 

3.2 Finanzhaushalt/ Investitionen 

Im investiven Teil des Finanzhaushaltes waren Einzahlungen in Höhe von 640.000 € eingeplant. Im 
Bereich der Auszahlungen wurden der Erwerb von Grundstücken und Gebäuden mit 700.000 €, 
Baumaßnahmen mit 546.500 € sowie Auszahlungen für bewegliches Sachvermögen mit 188.550 € 
veranschlagt.  

 

3.3 Liquidität 

Der Zahlungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 921.341 € ergab sich aus 
geplanten Einzahlungen von 11.177.536 € und Auszahlungen von 12.098.877 €. 

Die Liquidität zu Jahresbeginn lag bei einem Betrag von rund 5,53 Mio. € (Bilanz). Die zurückhaltend 
bewirtschafteten Planansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit führten dazu, dass sich die 
Liquidität zum Jahresende 2025 um ca. 0,35 Mio. € auf rund 5,88 Mio. € (Bilanz) erhöhte. 

 

3.4 Bilanz 

Die Auswirkungen auf die Bilanz der Gemeinde Riederich werden im Rahmen des Jahresabschlusses 
2025 und der damit verbundenen Abschlussbuchungen abgebildet. 
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4. Gesamtüberblick Haushaltsplan 2026 
 

4.1 Ergebnishaushalt 

Das Haushaltsvolumen beträgt im Jahr 2026 14.255.807 €. Der Ergebnishaushalt beinhaltet ordentliche 
Erträge in Höhe von 11.813.838 € und ordentliche Aufwendungen in Höhe von 14.255.807 €. Das 
veranschlagte ordentliche Ergebnis beträgt damit -2.441.969 €.  

 

4.2 Finanzhaushalt 

Im investiven Teil des Finanzhaushaltes sind Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und 
Gebäuden mit 450.000 €, Baumaßnahmen mit 609.000 € sowie Auszahlungen für bewegliches 
Sachvermögen mit 84.000 € veranschlagt.  

 

4.3 Liquidität 

Der Zahlungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 1.615.089 € ergibt sich aus 
Einzahlungen von 11.675.238 € und Auszahlungen von 13.290.327 €. 

Die Liquidität zu Jahresbeginn liegt bei einem Betrag von rund 5,88 Mio. € (Bilanz). Zum Ende des 
Haushaltsjahres 2026 wird sich die Liquidität um ca. 3,02 Mio. € (Plan) verringern und damit bei einem 
Betrag von rund 2,86 Mio. € (Plan) liegen.  

  

15



Gemeinde Riederich  Landkreis Reutlingen 
 

 

5. Ordentliche Erträge 
 

 

5.1 Steuereinnahmen 

Im Jahr 2025 wurden die Hebesätze für die Grundsteuer A und B neu festgesetzt. Entsprechend der 
im Rahmen der Grundsteuerreform angestrebten Aufkommensneutralität wurde der Hebesatz für die 
Grundsteuer A auf 230 v. H., für die Grundsteuer B auf 210 v. H. festgesetzt. Somit beläuft sich das 
Aufkommen der Grundsteuer A wie in den vergangenen Jahren auf 2.200 € sowie 560.000 € für die 
Grundsteuer B. 

Der Ansatz für die Hundesteuer bleibt unverändert zum Vorjahr bei 17.000 €. Die Vergnügungssteuer 
wird aufgrund der anhaltenden positiven Entwicklung der zurückliegenden Jahre auf 30.000 € erhöht. 

Der Gewerbesteueransatz wird bei unverändertem Hebesatz von 330 v. H. mit 2,1 Mio. € 
veranschlagt.  

 

5.2 Einkommensteuer- und Umsatzsteueranteil, Familienleistungsausgleich 

Entsprechend der „Fortschreibung der Orientierungsdaten des Ministeriums für Finanzen und des 
Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen zur kommunalen Haushalts- und 
Finanzplanung in den Jahren 2026 ff.“ vom 11. November 2025 wird das zu verteilende 
Einkommensteueraufkommen in Baden-Württemberg auf rund 8.518 Mio. € geschätzt. Für den 
Gemeindehaushalt bedeutet dies, dass rund 3,36 Mio. € vereinnahmt werden können. Der 

Steuern und ähnliche 
Abgaben

57,27%

Zuweisungen und 
Zuwendungen, Umlagen

26,71%

Aufgelöste 
Investitionszuwendungen 

und -beiträge
1,05%

Entgelte für öffentliche 
Leistungen oder Einrichtungen

9,50%

Sonstige privatrechtliche 
Leistungsentgelte

2,83%

Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen

1,13%

Zinsen und ähnliche 
Erträge
0,02%

Sonstige ordentliche 
Erträge
1,50%
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Gemeindeanteil an der Einkommensteuer ist langfristig betrachtet weiterhin die konstanteste 
Einnahmequelle der Gemeinde und bildet somit eine wichtige Säule der Gemeindefinanzen.  

Der Umsatzsteueranteil der Gemeinde steigt gegenüber 352.000 € in 2025 auf 428.500 € in 2026 an. 
Die Leistungen aus dem Familienleistungsausgleich betragen rund 263.000 €. 

 

 

 

5.3 Schlüsselzuweisungen 

Die Steuerkraftmesszahl einer Gemeinde errechnet sich aus der Summe des Aufkommens an der 
Grundsteuer, Gewerbesteuer (abzüglich Gewerbesteuerumlage), des Gemeindeanteils an der 
Einkommens- bzw. Umsatzsteuer und den Leistungen nach dem Familienlastenausgleich für das zweit 
vorangegangene Rechnungsjahr. Dieser aus der vor Ort generierten Steuerkraft ermittelten 
Steuerkraftmesszahl wird eine Bedarfsmesszahl gegenübergestellt, in deren Berechnung auch die 
Gemeindegröße Berücksichtigung findet. Ist die Steuerkraftmesszahl kleiner als die Bedarfsmesszahl, 
erhält die Gemeinde Zuweisungen nach der mangelnden Steuerkraft. Andernfalls erhält sie aus 
diesem Finanztopf keine Zuweisungen, da sie selbst in der Lage ist, aus „eigener Leistungskraft“ heraus 
die für die kommunale Infrastruktur benötigten Finanzmittel zu generieren. In diesem Falle spricht man 
dann von einer abundanten Gemeinde.  

Im Jahr 2026 ist die Bedarfsmesszahl mit 8.078.200 € erneut höher als die Steuerkraftmesszahl mit 
5.384.868 €. Die hieraus entstehende Differenz, auch Schlüsselzahl genannt, wird mit der 
Ausschüttungsquote von 70 % multipliziert, wodurch die Gemeinde rund 1,88 Mio. € an Zuweisungen 
nach mangelnder Steuerkraft im Haushaltsjahr 2026 erwartet. Neben diesen Schlüsselzuweisungen 
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wird die kommunale Finanzausstattung durch die Investitionspauschale in Höhe von 728.800 € 
verstärkt. 

 

5.4 Gebühreneinnahmen 

Im Bereich der Abwasserbeseitigung ist weiterhin von einem Gebührenaufkommen in Höhe von 
670.000 € auszugehen. Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation bleiben die 
Gebührensätze wie bisher für Schmutzwasser bei 2,83 €/m³ und Niederschlagswasser bei 0,33 €/m².  

Die Gebühreneinnahmen im Bereich der Kindergärten werden mit 158.000 € veranschlagt. 
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6. Ordentliche Aufwendungen 
 

 

 

6.1 Personalaufwendungen 

Die Personalkosten wurden anhand der Personalkostenhochrechnung für das Jahr 2026 geplant. 
Dabei wurden 8 Vollzeitstellen für neu einzustellende Erzieherinnen und Erzieher zusätzlich eingeplant.  

Im folgenden Diagramm wird die Entwicklung der Personalkosten im Gesamten sowie insbesondere 
nach den Produktbereichen 11 und 36 veranschaulicht. Der Produktbereich 11 steht für die gesamte 
Gemeindeverwaltung inkl. Bauhof und dem Gebäude- und Grundstücksmanagement. Der 
Produktbereich 36 bildet die Personalkosten der Kinderbetreuungseinrichtungen ab.  

 

Personalaufwendungen
32,09%

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

23,75%Abschreibungen
6,77%

Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen

0,00%

Transferaufwendungen
34,42%

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen

2,96%
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6.2 Sachaufwendungen 

Die Sachaufwendungen wurden mit rund 3,39 Mio. € veranschlagt. Hier sind die Aufwendungen für 
die Unterhaltung und Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen, des beweglichen 
und unbeweglichen Vermögens, der Erwerb von geringwertigen Wirtschaftsgütern, Mieten und 
Pachten, Haltung von Fahrzeugen, besondere Aufwendungen für Beschäftigte und besondere 
Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen zusammengefasst. Für 2026 wurden insbesondere 
eingeplant: 

 Einführung Ratsinformationssystem 
 Einführung Digitale Belegablage 
 Foyerdach Rathaus 
 Erneuerung Absauganlage Fahrzeughalle Feuerwehr 
 Sanierung Brunnen Entenbachstraße 

 

6.3 Gewerbesteuerumlage 

Die Gewerbesteuerumlage wird nach dem tatsächlichen Ist-Aufkommen berechnet und wird 
unabhängig von der Höhe des örtlichen Hebesatzes erhoben. Ziel und Zweck der Umlage ist, durch 
die Abschöpfung der krisenanfälligen Gewerbesteuer die Qualität der kommunalen Finanzmasse zu 
verbessern. Im Gegenzug erhalten die Gemeinden eine Beteiligung an der wachstumsorientierten 
und stabileren Einkommensteuer. 

Der Umlagesatz wurde im Jahr 2020 von 64 Prozent auf 35 Prozent gesenkt. Grund hierfür ist die 
wegfallende Solidarpaktumlage im Finanzausgleich ab 2020. Seither ist der Umlagesatz unverändert 
bei 35 % geblieben.  
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Bei einem Gewerbesteueraufkommen mit geplant 2,1 Mio. € muss die Gemeinde hieraus 222.727 € 
Gewerbesteuerumlage abführen. Dadurch verbleiben von den Gewerbesteuereinnahmen im 
Jahr 2026 netto rund 1,87 Mio. € bei der Gemeinde.  

 

6.4 Kreisumlage 

Der Kreisumlagehebesatz für das Haushaltsjahr 2026 wurde auf 34,50 Prozent festgesetzt und steigt 
damit um 1,5 Prozent im Vergleich zum Vorjahr mit 33,00 Prozent. Die Bemessungsgrundlage für die 
Kreisumlage ist die gemeindliche Steuerkraftsumme, die im Haushaltsjahr 2026 bei 7.296.87 € liegt. Die 
Kreisumlage 2026 schlägt somit im Gemeindehaushalt mit rund 2,52 Mio. € zu Buche und liegt damit 
über 250.000 € über dem Ansatz von 2025. Der Kreisumlagehebesatz stieg innerhalb von 4 Jahren von 
29,50 Prozent in 2023 um insg. 5,0 Prozentpunkte auf 34,50 Prozent in 2026. Die gemeindliche 
Steuerkraftsumme lag 2024 noch bei 6.226.000 €, in 2026 liegt sie bei 7.296.87 €. 

  

6.5 Finanzausgleichsumlage 

Grundlage für die Berechnung des Umlagesatzes bilden im Kommunalen Finanzausgleich immer die 
im zweitvorangegangenen Haushaltsjahr erzielten Steuereinnahmen. Damit lösen hohe 
Steuereinnahmen zwei Jahre zeitversetzt hohe Umlagebelastungen aus und umgekehrt. 

Die FAG-Umlage wird in 2026 mit rund 1,64 Mio. € veranschlagt und liegt somit um ca. 90.000 € höher 
wie in 2025. 

 

7 Haushaltsausgleich 
 

Die Gemeindeordnung schreibt vor, dass das Ergebnis aus ordentlichen Erträgen und ordentlichen 
Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) ausgeglichen werden soll. Können die ordentlichen Erträge 
die ordentlichen Aufwendungen nicht decken, sieht das Gesetz im Rahmen des Haushaltsausgleichs 
vor, dass Mittel aus der Ergebnisrücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses verwendet 
werden können. Erst wenn die Ergebnisrücklage nicht mehr genügend Mittel aufweist, können 
Überschüsse des Sonderergebnisses oder die Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 
verwendet werden. Wie der Anlage 6 zu diesem Haushaltsplan zu entnehmen ist, wird der 
voraussichtliche Stand der Ergebnisrücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
aufgrund der sparsamen Bewirtschaftung der vergangenen Jahre so hoch sein, dass die Mittel zur 
Deckung des negativen ordentlichen Ergebnisses in 2026 aus dieser entnommen werden können.  

 

8. Maßnahmen und Investitionen 2026 
 

8.1 Teilhaushalt 1 
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Das Investitionsvolumen im Teilhaushalt 1 beträgt insgesamt 648.000 €. Dies umfasst im Wesentlichen 
die Umsetzung des barrierefreien Zugangs des Rathauses mit 180.000 € sowie 450.000 € im Bereich 
des Grundstücksverkehrs für den Ankauf von Grundstücken. Für das Rathaus sind Beschaffungen von 
beweglichen Vermögensgegenständen im Wert von 8.000 € vorgesehen. Im Bereich des Bauhofs 
wird die Beschaffung von beweglichem Sachvermögen mit 10.000 € veranschlagt.  

 

8.2 Teilhaushalt 2 

Im Teilhaushalt 2 sind insgesamt 884.000 € für Investitionen eingeplant. Für die Feuerwehr sind für 
Ersatzbeschaffungen für Geräte und Ausstattungsgegenstände 55.500 € veranschlagt. Im Rahmen 
der Beschaffung des Hilfeleistungslöschfahrzeugs HLF20 wird eine erste Auszahlung in Höhe von 
336.000 € fällig. Bei der Gutenbergschule sind Haushaltsmittel in Höhe von 6.000 € für die Beschaffung 
von Regalen bzw. eines Schrankes sowie weitere 6.000 € für die Neueinrichtung der Schulhomepage 
eingeplant. Für die Kernzeitbetreuung ist die Beschaffung eines Konvektomats berücksichtigt. Für den 
Umbau des Fachklassentrakts für die Ganztagesbetreuung wird eine Planungsrate in Höhe von 
100.000 € angesetzt. Die Sanierung des neuen Jugendtreffs in der Hegwiesenstraße kann mit Mitteln 
in Höhe von 100.000 € umgesetzt werden. Für den Sanitärumbau und die neue Küche im 
Kindergarten Bismarckstraße werden insgesamt 60.000 € zur Verfügung gestellt. Die Erneuerung des 
Blockheizkraftwerks in der Hegwiesenstraße wird mit 150.000 € veranschlagt. Für die Erneuerung von 
Küchen in gemeindeeigenen Mietwohnungen werden 12.000 € bereitgestellt. 

Die detaillierte Aufstellung der geplanten Investitionen im Haushaltsjahr 2025 kann der Anlage 2 
„Einzeldarstellung der Investitionen 2025“ entnommen werden.  

 

8.3 Verpflichtungsermächtigungen 

In 2026 wird keine neue Verpflichtungsermächtigung benötigt. Die für die Beschaffung des 
Hilfeleistungslöschfahrzeugs HLF20 in 2025 veranschlagte Verpflichtungsermächtigung führt in 2026 zu 
einem Zahlungsmittelabfluss in Höhe von 336.000 €. In 2027 werden voraussichtlich weitere 417.000 € 
zur Auszahlung fällig. 

9. Mittelfristige Finanzplanung 
 

9.1 Ergebnishaushalt 

Nach der vorliegenden mittelfristigen Finanzplanung werden die ordentlichen Ergebnisse in den 
Haushaltsjahren 2027 bis 2029 im Ergebnishaushalt weiterhin negativ ausfallen. 

Für den Haushaltsausgleich 2026 wird erneut die Ergebnisrücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses herangezogen, so dass sich die Ergebnisrücklage weiter reduziert.  

Zwar ist aufgrund der konjunkturellen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Entwicklungen die 
mittelfristige Finanzplanung lediglich eine Momentaufnahme, die auf Grundlage der aktuell 
vorherrschenden wirtschaftlichen und gesamtgesellschaftlichen Rahmenbedingungen getroffen 
wird. Aber dennoch ist eine eindeutige Entwicklung der Ergebnishaushalts hin zu dauerhaft negativen 
ordentlichen Ergebnissen abzusehen. Aus diesem Grund müssen mittelfristig Konsolidierungs-
maßnahmen hinsichtlich Erhöhung der Einnahmen und Reduzierung der Ausgaben ergriffen werden. 
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9.2 Finanzhaushalt 

Auch im Finanzhaushalt zeichnet sich in den Haushaltsjahren 2027 bis 2029 ein Zahlungsmittelbedarf 
des Ergebnishaushaltes ab. Auch wenn bislang – mit Ausnahme der Auszahlung für die Beschaffung 
des Hilfeleistungslöschfahrzeugs HLF20 in 2027 - keine Auszahlungen aus Investitionstätigkeit geplant 
sind, besteht jetzt bereits ein Finanzierungsmittelbedarf. Dies wirkt sich erheblich auf die Liquidität der 
Gemeinde aus. 

 

9.3 Liquidität 

Nach den voraussichtlichen Entwicklungen der Haushaltsplanung 2026 werden die liquiden Mittel zu 
Beginn des Jahres 2026 rund 3,99 Mio. € betragen. Durch den veranschlagten Zahlungsmittelbedarf 
in 2026 werden die liquiden Mittel am Ende des Jahres 2026 auf rund 0,98 Mio. € reduziert werden. 
Durch die in den Jahren 2027 bis 2029 im Finanzhaushalt durchweg negativen Salden aus dem 
Ergebnishaushalt und der zusätzliche Zahlungsmittelabfluss aus der Beschaffung des 
Hilfeleistungslöschfahrzeugs HLF20 in 2027 wird bereits in 2027 die Mindestliquidität nicht mehr erreicht. 
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10. Schuldenstand 
 

Aus heutiger Sicht gestalten sich die Schulden wie folgt: 

  Schulden 

Stand 01.01.2019 0 € 0 € (4.350 Einwohner) 

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 01.01.2020 0 € 0 € (4.400 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 01.01.2021 0 € 0 € (4.400 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 01.01.2022 0 € 0 € (4.400 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 01.01.2023 0 € 0 € (4.357 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 01.01.2024 0 € 0 € (4.297 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 01.01.2025 0 € 0 € (4.297 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 31.12.2025 0 € 0 € (4.222 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 31.12.2026 0 € 0 € (4.222 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 31.12.2027 0 € 0 € (4.222 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 31.12.2028 0 € 0 € (4.222 Einwohner) 

+ Kreditaufnahme 0 €  

- ordentl. Tilgung 0 €  

Stand 31.12.2029 0 € 0 € (4.222 Einwohner) 
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11. Voraussichtliche Entwicklung der Liquidität 
 

Die Liquidität zu Jahresbeginn liegt bei einem Betrag von rund 3,99 Mio. €. Zum Ende des 
Haushaltsjahres 2026 wird sich die Liquidität um ca. 3,02 Mio. € verringern und damit bei einem Betrag 
von rund 0,98 Mio. € liegen.  

12. Schlussbemerkung  
 

Der vorliegende Haushalt für 2026 hätte ein Haushalt des Aufbruchs werden können. Fast alle Stellen 
im Rathaus sind besetzt, viele Themen sind vorangebracht und auf die Beine gestellt. Neue Projekte 
können und müssen in Angriff genommen werden. Jedoch büßte der aufgenommene Schwung 
durch die Kandidatur von Herr Bürgermeister Pokrop an Kraft ein. Der Weggang von Herr Pokrop und 
die sich anschließende Vakanz der Stelle des Bürgermeisters werden dazu führen, dass angefangene 
Projekte nur mit Mühe abgeschlossen und neue Projekte nur schwer aufgenommen werden können.   

Dennoch soll dieser Haushalt in allen Themenfeldern Handlungsfähigkeit sichern. Auch mit dem 
Wissen, dass nicht alle Themen und Projekte, die Eingang in diesen Haushalt gefunden haben, 
umgesetzt werden können, wurden trotzdem alle relevanten Themen im Haushalt abgebildet. 

Aufgrund der Vielzahl der Themen, die abgearbeitet werden müssen, darf der Blick auf die finanzielle 
Ausstattung der Gemeinde nicht verloren gehen. Die stetige Aufgabenerfüllung ist sicherzustellen. In 
den vergangenen Jahren konnten durch die sparsame und zurückhaltende Bewirtschaftung im 
Rahmen der langen Phasen der vorläufigen Haushaltsführung gute ordentliche Ergebnisse 
erwirtschaftet werden. Durch die gut gefüllte Ergebnisrücklage konnte das ordentliche Ergebnis in 
2025 bereits ausgeglichen werden. Auch für 2026 gelingt der Haushaltsausgleich durch die 
Verwendung der Ergebnisrücklage nochmals. Doch bereits ein weiterer Haushalt mit negativem 
ordentlichen Ergebnis führt dazu, dass die Ergebnisrücklage aufgebraucht sein wird. Es müssen 
zwingend die überfälligen Jahresabschlüsse gefertigt werden um einen verlässlichen Blick auf die 
finanzielle Lage der Gemeinde zu erhalten.  

Mit Blick auf die mittelfristige Finanzplanung müssen die Einnahmen und insbesondere die Ausgaben 
der Gemeinde in den Fokus genommen werden. Die Einnahmen müssen überprüft werden, 
Gebühren neu kalkuliert, ggf. örtliche Steuern erhöht werden. Auf der Ausgabenseite müssen 
Entscheidungen der Gemeinde einerseits auf die Notwendigkeit und andererseits mit Blick auf die 
Folgekosten getroffen werden. Unter Umständen muss die Art und die Qualität der 
Aufgabenerfüllung überdacht bzw. reduziert werden. Insbesondere bei Investitionen müssen neben 
der erstmaligen finanziellen Belastung auch die zukünftigen laufenden Aufwendungen und Kosten 
sowie der Nutzen für die Einwohner der Gemeinde im Fokus stehen. 

Riederich, den 28.04.2026 

 

 

Tanja Dreier 
Fachbeamtin für das Finanzwesen 
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  Haushaltsplan 2026 

 

Querschnitt Ergebnishaushalt
 
 

Haushaltsquerschnitt des 
Ergebnishaushalts 
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 EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

11 Innere Verwaltung 200.350 33.000 1.366.500- 1.982.000- 4.000- 346.820- 3.889.720 13.900- 409.850- 0 

12 Sicherheit und Ordnung 62.600 4.500 170.000- 372.500- 4.500- 122.500- 0 271.948- 23.435- 897.783- 

1260 Brandschutz 24.100 0 0 299.000- 4.000- 94.700- 0 105.511- 23.150- 502.261- 

21 Schulträgeraufgaben 83.400 0 387.000- 121.000- 0 123.000- 0 501.548- 51.800- 1.100.948- 

26 Theater, Konzerte, 
Musikschulen 

0 0 0 0 49.500- 500- 0 125- 0 50.125- 

27 VHS, Bibliotheken, kulturpäd. 
Einricht. 

2.600 0 36.000- 33.500- 0 20.700- 0 76.902- 18.350- 182.852- 

28 Sonstige Kulturpflege 3.000 0 36.000- 7.000- 500- 200- 0 11.144- 750- 52.594- 

29 För. v. Kirchengemeinden und 
sonst Rel. 

0 0 0 0 2.500- 0 0 627- 0 3.127- 

31 Soziale Hilfen 135.000 0 0 98.300- 1.300- 11.100- 0 32.856- 15.800- 24.356- 

36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe 

647.651 0 2.427.500- 239.000- 28.500- 152.530- 392.141 2.264.276- 65.850- 4.137.864- 

3650 Tageseinrichtungen für Kinder 
und Tagespflege 

635.501 0 2.384.500- 222.500- 25.000- 148.450- 392.141 2.222.694- 65.770- 4.041.272- 

42 Sport und Bäder 31.850 1.200 79.000- 17.100- 35.000- 165.500- 0 179.130- 81.300- 523.980- 

4241 Sportstätten 31.850 1.200 79.000- 17.100- 0 164.000- 0 169.942- 81.150- 478.142- 

51 Räumliche Planung und 
Entwicklung 

6.500 0 0 53.000- 0 6.000- 0 4.764- 0 57.264- 
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Haushaltsquerschnitt des 
Ergebnishaushalts 
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 EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

52 Bauen und Wohnen 185.100 0 44.000- 42.200- 0 7.680- 0 49.360- 720- 41.140 

53 Ver- und Entsorgung 774.350 127.200 14.000- 52.250- 400.000- 170.250- 0 339.850- 202.800- 277.600- 

5330 Wasserversorgung 0 0 0 0 0 0 0 501- 2.000- 2.501- 

5370 Abfallwirtschaft 19.550 0 14.000- 3.000- 0 4.900- 0 131.372- 600- 134.322- 

5380 Abwasserbeseitigung 732.300 700 0 46.000- 400.000- 138.700- 0 197.523- 188.400- 237.623- 

54 Verkehrsflächen und -anlagen, 
ÖPNV 

10.500 12.200 0 369.000- 500- 176.200- 0 225.445- 143.330- 891.775- 

5470 Verkehrsbetriebe/ÖPNV 0 0 0 0 500- 500- 0 752- 2.000- 3.752- 

55 Natur- und Landschaftspflege, 
Friedhofswesen 

103.600 1.100 15.000- 47.400- 1.500- 84.000- 0 302.518- 80.550- 426.268- 

5530 Friedhofs- und 
Bestattungswesen 

47.500 1.000 14.000- 9.400- 0 43.300- 0 87.281- 22.000- 127.481- 

56 Umweltschutz 150 0 0 4.500- 0 500- 0 7.304- 200- 12.354- 

57 Wirtschaft und Tourismus 0 0 0 2.000- 600- 200- 0 1.164- 50- 4.014- 

61 Allgemeine Finanzwirtschaft 2.622.285 7.105.702 0 0 4.410.477- 0 0 0 0 5.317.510 

6110 Steuern, allg. Zuweisungen, 
allg. Umlagen 

2.622.285 7.105.702 0 0 4.410.477- 0 0 0 0 5.317.510 

PROD_S
MART 

Summe 4.868.936 7.284.902 4.575.000- 3.440.750- 4.938.877- 1.387.680- 4.281.861 4.282.861- 1.094.785- 3.284.254- 
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Querschnitt Finanzhaushalt
 
 

Haushaltsquerschnitt des 
Finanzhaushalts 

anteiliger 
Zahlungsmittel-

überschuss/bedarf 
aus laufender 
Verwaltungs-

tätigkeit 
EUR 

Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

 
 
 
 

EUR 

Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

 
 
 
 

EUR 

Anteiliger 
veranschlagter 
Finanzierungs-

mittelüberschuss
/-bedarf 

( ∑ Spalten 1-3) 
EUR 

Einzahlungen aus 
Finanzierungs-

tätigkeit 
 
 
 

EUR 

Auszahlungen aus 
Finanzierungs-

tätigkeit 
 
 
 

EUR 

anteiliger 
veranschlagter 
Finanzierungs-

mittelüberschuss 
/-bedarf 

( ∑ Spalten 1-3,5,6) 
EUR 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

 
 
 
 

EUR 

 1 2 3 4 5 6 7 8 

11 Innere Verwaltung 3.295.000- 126.000 648.000- 3.817.000- 0 0 3.817.000- 0 

12 Sicherheit und Ordnung 557.000- 0 392.700- 949.700- 0 0 949.700- 0 

1260 Brandschutz 330.000- 0 391.500- 721.500- 0 0 721.500- 0 

21 Schulträgeraufgaben 455.400- 0 114.000- 569.400- 0 0 569.400- 0 

26 Theater, Konzerte, 
Musikschulen 

50.000- 0 0 50.000- 0 0 50.000- 0 

27 VHS, Bibliotheken, kulturpäd. 
Einricht. 

70.000- 0 1.000- 71.000- 0 0 71.000- 0 

28 Sonstige Kulturpflege 40.500- 0 0 40.500- 0 0 40.500- 0 

29 För. v. Kirchengemeinden und 
sonst Rel. 

2.500- 0 0 2.500- 0 0 2.500- 0 

31 Soziale Hilfen 35.400 0 0 35.400 0 0 35.400 0 

36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe 

2.131.749- 0 161.500- 2.293.249- 0 0 2.293.249- 0 

3650 Tageseinrichtungen für Kinder 
und Tagespflege 

2.076.849- 0 61.500- 2.138.349- 0 0 2.138.349- 0 

42 Sport und Bäder 128.600- 0 0 128.600- 0 0 128.600- 0 

4241 Sportstätten 93.100- 0 0 93.100- 0 0 93.100- 0 

51 Räumliche Planung und 
Entwicklung 

52.500- 0 0 52.500- 0 0 52.500- 0 

52 Bauen und Wohnen 92.600 0 12.000- 80.600 0 0 80.600 0 

53 Ver- und Entsorgung 359.950 0 150.000- 209.950 0 0 209.950 0 

5370 Abfallwirtschaft 2.200 0 0 2.200 0 0 2.200 0 

5380 Abwasserbeseitigung 224.000 0 0 224.000 0 0 224.000 0 

54 Verkehrsflächen und -anlagen, 
ÖPNV 

368.000- 0 0 368.000- 0 0 368.000- 0 
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Haushaltsquerschnitt des 
Finanzhaushalts 

anteiliger 
Zahlungsmittel-

überschuss/bedarf 
aus laufender 
Verwaltungs-

tätigkeit 
EUR 

Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

 
 
 
 

EUR 

Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

 
 
 
 

EUR 

Anteiliger 
veranschlagter 
Finanzierungs-

mittelüberschuss
/-bedarf 

( ∑ Spalten 1-3) 
EUR 

Einzahlungen aus 
Finanzierungs-

tätigkeit 
 
 
 

EUR 

Auszahlungen aus 
Finanzierungs-

tätigkeit 
 
 
 

EUR 

anteiliger 
veranschlagter 
Finanzierungs-

mittelüberschuss 
/-bedarf 

( ∑ Spalten 1-3,5,6) 
EUR 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 

 
 
 
 

EUR 

 1 2 3 4 5 6 7 8 

5470 Verkehrsbetriebe/ÖPNV 1.000- 0 0 1.000- 0 0 1.000- 0 

55 Natur- und Landschaftspflege, 
Friedhofswesen 

8.200- 0 54.000- 62.200- 0 0 62.200- 0 

5530 Friedhofs- und 
Bestattungswesen 

7.500- 0 0 7.500- 0 0 7.500- 0 

56 Umweltschutz 5.000- 0 0 5.000- 0 0 5.000- 0 

57 Wirtschaft und Tourismus 2.600- 0 0 2.600- 0 0 2.600- 0 

61 Allgemeine Finanzwirtschaft 5.317.510 0 0 5.317.510 0 0 5.317.510 0 

6110 Steuern, allg. Zuweisungen, 
allg. Umlagen 

5.317.510 0 0 5.317.510 0 0 5.317.510 0 

PROD_S
MART 

Summe 1.361.589- 126.000 1.533.200- 2.768.789- 0 0 2.768.789- 0 

173



Gemeinde Riederich Landkreis Reutlingen 

Anlagen 

177
174



 

175



Gemeinde Riederich       Landkreis Reutlingen 

 

 
Anlage 1: Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026 – Gemeinde Riederich 

 
Teil A: Beamte 

 
   Zahl der Stellen    Nachrichtlich 

Laufbahngruppe und Besoldungs-   darunter     
Amtsbezeichnung gruppe Insgesamt 

1 
mit 

Zulage 2 
Sonder- 

schlüssel 3 
Leer- 

stellen 
Stellen 
2025 4 

Zahl der tat-
sächlich be-
setzten Stel-

len am 
30.06.2025 4 

Vermerke, Erläuterungen 5 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 
I. Gemeindeverwaltung - ohne Sondervermögen mit Sonderrechnung - 
  

       

         
Bürgermeister 
 

A 16 1,00    1,00 1,00  

Beigeordneter         
         
Höherer Dienst         
         
Gehobener Dienst A 13 

 
A 12* 
 
A 11 

2,00 
 

2,00 
 

1,00 

   2,00 
 

2,00 
 

1,00 

2,00 
 

0,00 
 

0,00 

 
 
*/** Substitute, abhängig in welchem 
Beschäftigungsverhältnis Einstellung 
erfolgt. In Summenangaben werden 
nur die Stellen aufaddiert, in denen 
faktisch aktuell besetzt ist/wird. 

Mittlerer Dienst A 9** 
 
 

1,00 
 
 

   1,00 1,00  

Insgesamt   6,00    6,00 4,00  

 
II. Sondervermögen mit Sonderrechnungen 6 
 

       

         
Insgesamt (A I und A II) 
 

 6,00    6,00 4,00 
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Teil B: Beschäftigte 
 

   Zahl der Stellen    Nachrichtlich 
Laufbahngruppe und Besoldungs-   darunter     

Amtsbezeichnung gruppe Insgesamt 
1 

mit 
Zulage 2 

Sonder- 
schlüssel 3 

Leer- 
stellen 

Stellen 
2025 4 

Zahl der tat-
sächlich be-
setzten Stel-

len am 
30.06.2025 4 

Vermerke, Erläuterungen 5 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 
Verwaltungsangestellte/r 
 
Verwaltungsangestellte/r 
 
Verwaltungsangestellte/r 
 
Verwaltungsangestellte/r 
 
Verwaltungsangestellte/r 
 
Verwaltungsangestellte/r 
 
Hauswirtschaft Kita 
 
Pädagogische Aushilfen 
 
Anerkennungspraktikant/in 
 
Kinderpfleger/in 
 
Erzieher/in 
 
Kindergartenleitung 
 
(Stv.) Kindergartenleitung 
 
Kindergartenleitung 
 
 

 
E 3 

 
E 6 

 
E 7 

 
E 8** 

 
E 9a 

 
E 12* 

 
E 2 

 
Minijob 

 
TVPöD*** 

 
S 4 

 
S 8a 

 
S 13 

 
S 15 

 
S 16 

 
 

 
0,70 

 
1,60 

 
1,60 

 
3,00 

 
0,70 

 
1,00 

 
0,65 

 
1,50 

 
8,00 

 
0,00 

 
30,61 

 
3,00 

 
1,00 

 
1,00 

 
 

    
0,70 

 
2,55 

 
1,60 

 
3,00 

 
0,65 

 
1,00 

 
0,65 

 
1,50 

 
8,00 

 
0,00 

 
30,61 

 
3,00 

 
1,00 

 
1,00 

 
 

 
0,70 

 
2,55 

 
1,10 

 
2,00 

 
0,65 

 
1,00 

 
0,31 

 
0,60 

 
3,00 

 
2,71 

 
15,55 

 
1,57 

 
0,00 

 
1,00 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
*/** Substitute, abhängig in welchem 
Beschäftigungsverhältnis Einstellung 
erfolgt. In Summenangaben werden 
nur die Stellen aufaddiert, in denen 
faktisch aktuell besetzt ist/wird. 
 
 
 
 
 
*** Besetzung auch mit Auszubilden-
den der praxisintegrierten Ausbildung 
und vergleichbaren Ausbildungs- bzw. 
Praxisformen möglich 
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Fachberatung 
 
Kernzeitbetreuung Schule 
 
Kernzeitbetreuung Schule 
 
Kernzeitbetreuung Schule 
 
Kernzeitbetreuung Schule 
 
Schulsozialarbeit 
 
Schulsekretär/in 
 
Jugendtreff 
 
Jugendtreff 
 
Bibliothek 
 
Bibliothek Aushilfe 
 
Reinigungspersonal 
 
Reinigungspersonal 
 
Reinigungspersonal 
 
Hausmeister 
 
Bauhofarbeiter 
 
Bauhofarbeiter 
 
Bauhofleiter 
 
Minijobber Grünpflege 
 
Bademeister 
 
Gemeindevollzugsdienst 
 

 
S 15 

 
Minijob 

 
E 2 

 
S 4 

 
S 8a 

 
S 11b 

 
E 5 

 
S 8b 

 
S 11b 

 
E 5 

 
Minijob 

 
Minijob 

 
E 2 

 
E 2ü 

 
E 6 

 
E 2 

 
E 6 

 
E 8 

 
Minijob 

 
E 5 

 
E 5 

 
0,70 

 
1,00 

 
0,55 

 
0,00 

 
4,70 

 
0,50 

 
0,63 

 
0,34 

 
0,30 

 
0,65 

 
0,20 

 
0,80 

 
4,86 

 
1,05 

 
3,00 

 
1,00 

 
3,00 

 
1,00 

 
0,75 

 
0,00 

 
0,15 

 
0,70 

 
1,00 

 
0,55 

 
0,00 

 
3,70 

 
0,50 

 
0,63 

 
0,34 

 
0,30 

 
0,65 

 
0,20 

 
0,80 

 
4,86 

 
1,50 

 
2,00 

 
1,00 

 
4,00 

 
1,00 

 
0,75 

 
0,11 

 
0,15 

 

 
0,70 

 
0,55 

 
0,55 

 
1,53 

 
1,63 

 
0,50 

 
0,63 

 
0,00 

 
0,00 

 
0,65 

 
0,00 

 
0,04 

 
4,60 

 
1,05 

 
2,00 

 
1,00 

 
3,00 

 
1,00 

 
0,59 

 
0,11 

 
0,15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1,0 Übergangsweise 2026 
 
Zulage  
 
Zulage 
 
Zulage 
 
AB-Stadion, Häckselplatz, Friedhof 
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Teil C: - nachrichtlich - Aufteilung der Stellen auf die Teilhaushalte 
 
I. Beamte 
 

Teil-
HH 

 
Bürgermeister, 
Beigeordnete 

 

Höherer Dienst Gehobener Dienst Mittlerer Dienst 
Vermerke, Erläuterungen 5 

A 16 A 13 A 12 A 11 A 9 A 8 

         
1 
 
 
 
 
 
 
 

2 

Bürgermeister 
 
Amtsleitung 
 
Stv. Amtsleitung 
 
Sachbearbeitung 
 
Amtsleitung 

1,00  
 

2,00 

 
 

0,70 
 

1,00 
 

 
 

0,30 

 
 
 
 

1,00 

 
 
 
 
 
 

1,00 

  
 

 
 
 

 
THH 1 = 5,70 Stellen 

  
THH 2 = 0,30 Stellen 

         
 
II. Beschäftigte 
 

Teil-
HH 

E 2 E 2ü 
 

E 3 E 5 E 6 
 

E 7 E 8 
 

E 9a E 12 S 8a S 8b S 11b S 13 
 

S 15 S 16 
TV-
PöD 

Mini-
job 

Vermerke, Erläuterungen 5 

                   
1 
 

2 

1,00 
 

6,06 

0,50 
 

0,55 

0,70  
 

1,43 

5,25 
 

2,95 

0,50 
 

0,50 

3,00 
 

 
 

0,70 

0,70 
 

0,30 

 
 

35,31 

 
 

0,34 

 
 

0,80 

 
 

3,00 

 
 

1,70 

 
 

1,00 

 
 

8,00 

 
 

4,25 

  THH 1 = 11,65 Stellen 
 

  THH 2 = 66,89 Stellen 
 

 

 

Insgesamt (B)   78,54    79,00 53,02  

Beschäftigte insgesamt  
(A + B) ohne A II 

 
84,54 

   
85,00 57,02 

 

             mit A II         
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Teil D: - nachrichtlich - Ehrenbeamte sowie Beamte auf Widerruf, sonstige Nachwuchskräfte und informatorisch Beschäftigte 

 
I. Ehrenbeamte 
 

 
Bezeichnung 

 
Aufwandsentschädi-

gung 

 
Zahl 

 
Vorgesehen im Jahr 

2025 4 

 
Beschäftigt 

am 30. Juni 2025 4 

 
Erläuterungen 

      
Bürgermeister      
Ortsvorsteher      
...      
Insgesamt       

 
II. Beamte auf Widerruf, sonstige Nachwuchskräfte und informatorisch Beschäftigte  
 

 
Bezeichnung 

 
Art der Vergütung / 
Besoldungsgruppe 

 
Zahl 

 
Vorgesehen im Jahr 

2025 4 

 
Beschäftigt 

am 30. Juni 2025 4 

 
Erläuterungen 

      
Referendare im Beam-
tenverhältnis auf Widerruf 

Anwärterbezüge     

Inspektoranwärter Anwärterbezüge     
Sekretäranwärter Anwärterbezüge     
Sonstige Beamte auf Wi-
derruf 

     

Auszubildende in öffent-
lich-rechtlichen Ausbil-
dungsverhältnissen 

Unterhaltsbeihilfe     

Auszubildende in privat-
rechtlichen Ausbildungs-
verhältnissen 

Ausbildungsvergütung     

Praktikanten fester Satz     
      
Insgesamt       
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Anmerkungen: 

 
1. Bei Gemeinden, die Träger eines Krankenhauses (weder Eigenbetrieb noch Privatgesellschaft) sind, sind die Stellen der Beschäftigten des Krankenhauses in 

Teil A Abschnitt I, Teil B, C und D gesondert von den Stellen der übrigen Gemeindeverwaltung nachzuweisen.  
 
2. Wenn die Verwendung technischer Hilfsmittel es erfordert, können  
 - Amtsbezeichnungen,  
 - kw- und ku-Vermerke,  
 - nicht sondergesetzlich geregelte Aufwandsentschädigungen und  
 - abweichende Stellenbesetzungen  
 abweichend vom Stellenplanmuster in Anlagen geführt werden. Entsprechendes gilt für die Aufgliederung des Teils D nach Arten und des Teils D Abschn. I 

auf die einzelnen Ehrenbeamten.  
 
3. In Teil B und Teil C II sind als Beschäftigte die tariflich Beschäftigten nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst von Bund und Kommunen aufzuführen 

oder, wenn dieser Vertrag keine Anwendung findet, die entsprechend Sondertarif beschäftigten Arbeiter und Angestellten mit den maßgebenden Entgelt- oder 
Tarifgruppen.  

_______________________ 
 

1  kw- („künftig wegfallend“) und ku-Stellen („künftig umzuwandeln“) sind unter Angabe des entsprechenden Vermerks gesondert aufzuführen. Gleichartige 
Vermerke können gruppiert dargestellt werden. In den Erläuterungen ist die Besoldungsgruppe zu vermerken, der die Stelle nach der Umwandlung angehören 
wird. Bei Teilzeitbeschäftigung ist der Vomhundertsatz anzugeben.  

2  Zahl der Stellen, die nach den Vermerken oder Fußnoten zur Besoldungsgruppe mit einer Zulage ausgestattet sind.  
3  Zahl der Stellen, für die ein Sonderschlüssel angewandt wird.  
4  Einzusetzen ist das Vorjahr. 
5  Die Höhe der mit einer Stelle verbundenen Aufwandsentschädigung ist anzugeben, sofern die Aufwandsentschädigung nicht sondergesetzlich geregelt ist.  
6  Jedes Sondervermögen ist für sich aufzuführen. Aufteilung der Vorspalte jeweils zu Abschnitt I.  
7  Die Besoldungsgruppen A 5 und A 6 des mittleren Dienstes und A 9 und A 10 des gehobenen Dienstes können zusammengefasst werden.  
8  Die Entgeltgruppen 1 bis 5 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) oder vergleichbare Entgeltgruppen können zusammengefasst werden.  
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Anlage 2: Einzeldarstellung der Investitionen 2026 
 

Maßnahmen 
Nummer 

Beschreibung Erläuterung 
Planansatz in 

€ 
GR-

Beschluss 

Produktgruppe 11.21 Personalwesen 

711210000100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Personal 

Stahlschrank Personalakten 6.000  

Produktgruppe 11.25 Baubetriebshof 

711250000100 Baubetriebshof Geräte, Ausstattung, Einrichtung Bauhof 10.000  

Produktgruppe 11.26 Zentrale Dienste 

711260000100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Zentral 

Beschaffungen Rathaus 2.000  

711260000401 
Barrierefreier Zugang 
Haupteingang Rath. 

Barrierefreier Zugang Haupteingang 180.000 
04.03.2026 
07/2026 öff. 

711260000401 
Barrierefreier Zugang 
Haupteingang Rath. 

Barrierefreier Zugang Haupteingang – BAFA-Förderung -26.000 
04.03.2026 
07/2026 öff. 
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Produktgruppe 11.33 Grundstücksverkehr 

711330000700 Grunderwerb allg. Grunderwerb 450.000  

711330000800 
Veräußerung 
Grundvermögen 

Grundstückserlöse -100.000  

Produktgruppe 12.23 Personenstandswesen 

712230000100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Standes-
amt 

Dokumentenscanner Autista-Sammelaktenintegration 1.200  

Produktgruppe 12.60 Freiwillige Feuerwehr 

712600000100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Feuerwehr 

Ersatzbeschaffungen, EDV-Beschaffung, Schränke, Defibrillator, 
Faltbehälter 

52.000  

712600000101 Digitalfunk Einsatzstellenfunk 3.500  

712600000200 
Beschaffung Feuer-
wehrfahrzeug HLF 20 

Zahlungsfälligkeit Fahrgestell (Los 1) und Beladung (Los 3) 336.000 € 
01.10.2025 
42/2025 öff. 
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Produktgruppe 21.10 Schule 

721100100100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Guten-
bergschule 

Ersatzbeschaffung, Ordnungsregale/Schrank für Klassenzimmer 6.000  

721100100102 
Neueinrichtung 
Schulhomepage 

Neueinrichtung Schulhomepage 6.000  

Produktgruppe 21.10 Kernzeitbetreuung 

721100102100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Kernzeit 

Konvektomat 2.000  

721100102400 
Kernzeit Umbau 
Fachklassentrakt 

Planungsrate Umbau Fachklassentrakt zur Ganztagesbetreuung 100.000  

Produktgruppe 27.20 Bibliothek 

727200000100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Bibliothek 

CD-Regal 1.000  

Produktgruppe 36.20 Allgemeine Förderung junger Menschen 

736200400400 Jugendtreff Sanierung  Sanierung Jugendtreff Hegwiesenstraße 100.000  
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Produktgruppe 36.50 Förderung von Kindern in Tageeeinrichtungen/-pflege 

736500151100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Kinder-
garten Auf der Raise 

Regal 1.500  

736500152101 Küche Bismarckstraße Küche 20.000  

736500152402 
Sanitärumbau 
Bismarckstraße 

Sanitärumbau 40.000  

Produktgruppe 52.20 Wohnungsbauförderung 

752209006102 
Entenbachstr. 19  
Whg. 2 OG Küche neu 

Küche 7.000  

752209029101 
Stuttgarter Str. 22  
Whg. EG Küche neu 

Küche 5.000  

Produktgruppe 53.40 Fernwärmeversorgung 

7534000000300 
Erneuerung BHKW 
Hegwiesenstraße 

Erneuerung Blockheizkraftwerk Hegwiesenstraße 150.000  

Produktgruppe 55.10 Öffentliches Grün / Landschaftsbau 

755100200100 
Geräte, Ausstattung, 
Einrichtung Stegäckerspielplatz: Kletter-Spielturm mit Rutsche  15.000  
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Produktgruppe 55.20 Öff. Gewässer / Wasserbaul. Anlagen 

755200000500 
Hochwasserschutz-
maßnahmen 

Hochwasserschutz – Bau einer Flutmulde im Zuge Bau Einfädelspur B 312 
auf Metzinger Markung (Flutmulde Stettertbach) 

39.000  
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Anlage 3: Berechnung der Finanzzuweisungen, der FAG Umlage, der Kreisumlage und des  
Gemeindeanteils an der Einkommensteuer für das Rechnungsjahr 2026 

             

maßgebliche Einwohnerzahl zum   30.06.2025     4.222 

            

I Berechnung der Steuerkraftmesszahl                  
              

  1 Grundsteuer A           
   Istaufkommen  2024                  1.422 €  x 195 : 300 = 924 €  
    

          

  2 Grundsteuer B           

  
 Istaufkommen 2024              522.985 €  x 185 : 320 = 302.351 €  

    
          

  3 Gewerbesteuer            

  
 Istaufkommen 2024           1.921.602 €  x 290 : 330 = 1.688.681 €  

  
 abzüglich:           

  
 Gewerbesteuerumlage  2024           1.921.602 €  x 35,00 : 330 = - 203.806 €  

    
          

  5 Einkommenssteueranteil  2024  7.774.126.687 €  x 0,0003950   = 3.070.780 €  
    

          

  6 Familienleistungsausgleich  2024       627.290.07 €  x 0,0003950   = 247.780 €  
    

          

  7 Umsatzsteueranteil  2024              347.699 €  x 80 : 100 = 278.159 €  
    

          

  8 Steuerkraftmesszahl  2026             = 5.384.868 €  
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II Berechnung der Steuerkraftsumme                  
              

  1 Steuerkraftmesszahl  2026        5.384.868 €  
              

  
2 Schlüsselzuweisungen nach mangelnder 

Steuerkraft 
2024  2.730.923 €  x 70,01    1.911.919 €  

              
  3 Steuerkraftsumme  2026           5.384.868 €  +  1.911.919 €    7.296.787 € 

   je Einwohner             7.296.787 €  : 4.222    1.728 €  

                     2.123 €   Landesdurchschnitt lt. HH-Erlass 
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III Berechnung der Bedarfsmesszahl                  

              

  1 Einwohnerzahl am    30.06.2025      4.222 
    

          

  
2 

75% der nichtkasernierten Mitglieder der 
Stationierungsstreitkräfte und Aussiedler         

3 

    
          

  
3 

Für die Berechnung der Bedarfsmesszahl 
maßgebende erhöhte Einwohnerzahl          

4.225  

    
          

  4 Fläche Gemeinde in qm         4.636.806 
    

          

  5 Einwohnerdichte         1.097,47 
    

          

  6 Kopfbetrag A je Einwohner (voraussichtlich)        1.822,40 €  
    

          

  7 Zwischensumme (Ziffer 3 x Ziffer 6)         7.699.640 €  
    

          
  8 Kopfbetrag B je Einwohner (voraussichtlich)        89,60 €  
    

          

  9 Zwischensumme (Ziffer 3 x Ziffer 8)         378.560 €  
    

          
  10 Bedarfsmesszahl gesamt 2026       § 7 FAG       8.078.200 €  
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IV  Berechnung der Schlüsselzahlen                  

              

   Bedarfsmesszahl  2026    (III.10)    8.078.200 €  

   Steuerkraftmesszahl 2026    (I.8)   -           5.384.868 €  

    Schlüsselzahl 2026       (§5 FAG)                2.693.332 €  

           
 

           
 

V Berechnung der Finanzzuweisungen (Schlüsselzuweisungen)             
              

  1 Zuweisungen nach der mangelnden Steuerkraft (§ 5 FAG) Bedarfsmesszahl                8.078.200 €  

      Steuerkraftmesszahl    5.384.868 €  

      Schlüsselzahl      2.693.332 €  

      Prozentsatz  70%              1.885.332 €  
              

  2 Mehrzuweisungen/ Sockelgarantie   Bedarfsmesszahl  60%            4.846.920 €  

      Steuerkraftmesszahl              5.384.868 €  

      Unterschied      0 € 
              

  3 Investitionspauschale  Einw.            4.225 x 115 % =        4.859  x 150 €  728.813 €  
              

  4 Finanzzuweisungen insgesamt         2.614.145 €  
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VI  Berechnung der weiteren Finanzzuweisungen                

              

  1 Kindergartenförderung (§29b FAG)   Zuweisungen  je Kind   
             3.373,49 €  

    
  Anzahl Riederich 64,2 x 3.373,49 € = 216.578 €  

    
  

        
  2  Kleinkindförderung (§29c FAG)    Zuweisungen  je Kind              21.039,20 €  

    
  Anzahl Riederich 5,0 x      21.039,20 € = 105.196 €  

           
 3 Flucht und Migration (§ 29f FAG)   Zuweisungen     565.283,33 € 

     Anteil Riederich 1,44 % x 565.283,33 € = 8.140,08 € 
           
 4 Pädagogische Leitungszeit (§ 29e FAG)   Zuweisungen je Tageseinrichtung  62.722,89 € 

     Anzahl Riederich 1,13 X 62.722,89 €  70.876,87 € 
           
   

  
        

 

VII  Berechnung Gemeindeanteil an der Einkommensteuer              

              

   Schlüsselzahl Riederich          0,0003950 

   Geschätztes Einkommensteueraufkommen    
 

   8.518.000.000 € 

   davon Anteil Gemeinde Riederich    8.518.000.000 € x 0,0003950   = 3.364.610 € 
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VIII Berechnung Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer              

              

   Schlüsselzahl für Riederich          0,0002995 

   Anteil des Landes Baden-Württemberg           1.431.000.000 €  

   Anteil an Gemeinde Riederich                          1.431.000.000 € x 0,0002995   =             428.585 €  

                        

            

            

IX Berechnung des Familienleistungsausgleichs               

              

   Schlüsselzahl für Riederich          0,0003950 

   Anteil des Landes Baden-Württemberg        666.600.000 €  

   Anteil an Gemeinde Riederich   666.600.000,00 €  x 0,0003950   = 263.307 €  

           
 

X Berechnung der Gewerbesteuerumlage                
              

   Geschätztes Gewerbesteuer-Ist-Aufkommen 2026       2.440.000 €  

   Umlagesatz         * 35% 

   Hebesatz        : 380% 

   Gewerbesteuerumlage        2026  254.227 €  
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XI Berechnung der FAG Umlage                   

              

  1 die Bedarfsmesszahl der Gemeinde beträgt       2026  8.078.200 €  

   die Steuerkraftmesszahl der Gemeinde beträgt       2026     5.384.868 €  

   Die Steuerkraftquote beträgt damit            

         5.384.868 €       

         8.078.200 €    66,66 % 

        gerundet  66,00 % 

  2 Berechnung des FAG-Umlagesatzes           

   Grundbetrag (Mindestbetrag)         22,10 % 

   Steigerungssatz    66 - 60 x 0,060 = 0,36 % 

   FAG-Umlagesatz          22,46 % 

              
  3 Berechnung der Höhe der FAG Umlage:          

   Steuerkraftsumme 2026      7.296.787 €        
   daraus Umlage    22,46 %     

 1.638.858 €  

                        

            

XII Berechnung der Kreisumlage                    

              

   Steuerkraftsumme       2026  7.296.787 € 

   Hebesatz         34,50 % 

   Kreisumlage       2026  2.517.392 €  
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Anlage 4: Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden 
Auszahlungen 

 

 
1 Werden Auszahlungen aus Verpflichtungsermächtigungen in Jahren fällig, auf die sich der Finanzplan noch nicht erstreckt, so sind weitere Kopfspalten in die Übersicht aufzunehmen  
  und die voraussichtlichen Kreditaufnahmen in diesen Jahren aus der besonderen Darstellung nach § 1 Abs. 3 Nr. 4 Halbs. 2 GemHVO zu übernehmen. 
2 In Spalte 2 sind das dem Haushaltsjahr folgende Jahr, in Spalten 3 bis 5 die sich anschließenden Jahre einzusetzen. 
3 In Spalte 1 ist der jeweilige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen für das Haushaltsjahr und alle früheren Jahre aufzuführen, in denen Verpflichtungsermächtigungen  
  veranschlagt waren und aus deren Inanspruchnahme noch Auszahlungen in den kommenden Jahren fällig werden. 

Verpflichtungsermächtigungen 
im Haushaltsplan 

davon voraussichtlich fällige Auszahlungen 12 

    2027 2028 2029 2030   

Jahr 
TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR 

13 2 3 4 5 

2023      

2024      

2025 750 417 
   

2026      
      

Summe: 417    

      

Nachrichtlich 
im Finanzplan vorgesehene 
Kreditaufnahmen: 
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Anlage 5: Übersicht über den voraussichtlichen Stand der 
Rücklagen 

 

Nr. Art 

Voraussichtlicher 
Stand zu Beginn des 

Haushaltsjahres 
2026 

Voraussichtlicher 
Stand zum Ende des 

Haushaltsjahres 
2026 

TEUR 
 

1.  Ergebnisrücklagen 

2021: + 2.266,07 
2022: + 1.308,28 
2023: + 1.475,51 
2024: + 2.760,80 
2025: + 4.261,31 
2026: + 4.558,45 

2021: + 1.308,28 
2022: + 1.475,51 
2023: + 2.760,80 
2024: + 4.261,31 
2025: + 4.558,45 
2026: + 2.369,98 

1.1 
Rücklagen aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 

+ 4.345,48  + 2.157,02 

1.2 
Rücklagen aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

+ 212,96 + 212,96 

2. Zweckgebundene Rücklagen 0 0 

 

Rücklagen gesamt + 4.558,45 + 2.369,98 
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Nr. 

 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 1) 

 
entspricht 

Konto / 
Kontenart 8) 

Finanzhaushalt Finanzplanung 

Vorjahr 
EUR 
2025 

Haushaltsjahr 
EUR 
2026 

Haushaltsjahr 
+1 
EUR 
2027 

Haushaltsjahr 
+2 
EUR 
2028 

Haushaltsjahr 
+3 
EUR 
2029 

1 2 3 4 5 

1  Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn 2) 171 u. 173 5.537.086     

2a + Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn 3) 1492 - 

2b + Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige Wertpapiere 
141, 142, 143 

u. 1491 - 

2c + 
Forderungen aus Liquiditätsbeziehungen zu verbundenen Unternehmen, Beteiligungen und 
Sondervermögen 

 
teilweise 1691 333.048 

3a - Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn 4) 239 - 

3b - 
Verbindlichkeiten aus Liquiditätsbeziehungen zu verbundenen Unternehmen, Beteiligungen und 
Sondervermögen 

 
teilweise 2799 - 

4 = liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn  5.870.134 

5 - Auszahlungen aufgrund von übertragenen Ermächtigungen der Vorvorjahre  - 

6 + 
Einzahlungen aus nicht in Anspruch genommenen Kreditermächtigungen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen aus Vorvorjahr 5) 

 
- 

7 + 
Einzahlungen aus übertrag. Ermächtigungen für Inv.-Zuwendungen, -Beiträge und ähnl. Entg. für Inv.- 
Tätigkeit aus Vorvorjahren (§ 21 Abs. 1, § 3 Nr. 18, 19 GemHVO) 

 
- 

8 +/- veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands (§ 3 Nr. 36 GemHVO) 6)  -1.870.391 -2.768.789 -1.157.511 -48.759 117.526 

9 = voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende  3.999.743 1.230.954 73.443 24.684 142.210 

10 - davon: für zweckgebundene Rücklagen gebunden teilweise 204 - - - - - 

11 - für sonstige bestimmte Zwecke gebunden 7)  - - - - - 

12 = vorauss. liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel  3.999.743 1.230.954 73.443 24.684 142.210 

13  nachrichtlich: voraussichtliche Mindestliquidität (§ 22 Abs. 2 GemHVO)  142.365 161.494 208.389 254.087 254.441 
 

1) Zeilen unterhalb Zeile 10 können bedarfsgerecht angepasst werden . 
2) Aus der Finanzrechnung (§ 50 Nr. 42 GemHVO) des Vorjahre s. Bei erstmaliger Aufstellung des Haushalts nach dem NKHR dürfen die Zeilen 1, 2a und 2b in einer Zeile zusammengefasst werden. 
3) Bei erstmaliger Aufstellung des Haushalts nach der dem NKHR dürfen die Zeilen 1, 2a und 2b in einer Zeile zusammengefasst werden . 
4) Die Aufnahme von Kassenkrediten führt zu einer Veränderung des Zahlungsmittelbestands. Kassenkredite sind nur zur kurzfristigen Liquiditätsüberbrückung erlaubt und müssen zeitnah zurückbezahlt werden, daher ist der Wert an 

Kassenkrediten hier zu berücksichtigen. 
5) Die Kreditermächtigung gilt weiter, bis die Haushaltssatzung für das übernächste Jahr erlassen ist (vgl. § 87 Abs. 3 GemO). 
6) Sofern verfügbar sollen in Spalte 1, statt der veranschlagten Änderung des Finanzierungsmittelbestands, aktuelle Prognosewerte aufgenommen werden. 
7) Hierunter können z.B. auch Rückstellungen fallen. 
8) Auf den Druck der Spalte kann im Haushaltsplan verzichtet werden. 

Anlage 6: Voraussichtliche Entwicklung der Liquidität 
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Anlage 7: Übersicht über den voraussichtlichen Stand der 
Rückstellungen 

 
 

 
 
 
Nr. 

 
 
 

Art 

voraussichtlicher 
Stand zu 

Beginn des 
Haushaltsjahres 

2026 

voraussichtlicher 
Stand zum Ende 

des 
Haushaltsjahres 

2026 

EUR EUR 

1 
Rückstellungen gemäß § 41 Abs. 1 
GemHVO 

derzeit noch nicht 
berechenbar 

derzeit noch nicht 
berechenbar 

1.1 Lohn- und Gehaltsrückstellungen 0 0 

1.2 Unterhaltsvorschussrückstellungen 0 0 

1.3 
Stilllegungs- und Nachsorgerückstellungen 
für Abfalldeponien 

0 0 

1.4 Gebührenüberschussrückstellungen 
Derzeit noch nicht 
berechenbar 

derzeit noch nicht 
berechenbar 

1.5 Altlastensanierungsrückstellungen 0 0 

 
1.6 

Rückstellungen für drohende 
Verpflichtungen aus Bürgschaften und 
Gewährleistungen 

 
0 

 
0 

2. 
Weitere Rückstellungen gemäß § 41 Abs. 2 
GemHVO 

0 0 

 
Rückstellungen gesamt Offen Offen 
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Anlage 8: Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden 
(einschließlich Kassenkredite) 

 
 

 
 
 

Art der Schulden 
Gemeinde 

voraussichtlicher 
Stand zu 

Beginn des 
Haushaltsjahres 

2026 

voraussichtlicher 
Stand zum 
Ende des 

Haushaltsjahres 
2026 

TEUR 

1.1 Anleihen 0 0 

1.2 
Verbindlichkeiten aus Krediten für 
Investitionen 

0 0 

1.2.1 Bund 0 0 

1.2.2 Land 0 0 

1.2.3 
Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

0 0 

1.2.4 Zweckverbände und dergleichen 0 0 

1.2.5 Kreditinstitute 0 0 

1.2.6 sonstige Bereiche 1) 0 0 

1.3 Kassenkredite 0 0 

1.4 
Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen 
Rechtsgeschäften 

0 0 

1. 
Voraussichtliche 
Gesamtschulden Kernhaushalt 

0 0 
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Nachrichtlich: 
Schulden der Sondervermögen mit Sonderrechnung (Angaben jeweils für einzelne 
Sondervermögen) Eigenbetrieb Wasserversorgung 

 TEUR 

2.1 Anleihen   

2.2 
Verbindlichkeiten aus Krediten für 
Investitionen 

  

2.3 Kassenkredite   

2.4 
Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen 
Rechtsgeschäften 

0 327 

2. 
Voraussichtliche Gesamtschulden 
Sondervermögen mit Sonderrechnung 

0 327 

Gesamtschulden von Kernhaushalt und Sondervermögen mit Sonderrechnung 

3.1 Anleihen   

3.2 
Verbindlichkeiten aus Krediten für 
Investitionen 

  

3.3 Kassenkredite   

3.4 
Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen 
Rechtsgeschäften 

0 327 

 Zwischensumme 3.1 + 3.2 + 3.3. + 3.4 0 327 

 abzüglich Schulden zwischen 
Kernhaushalt und Sondervermögen 
mit Sonderrechnung 

  

3. Konsolidierte Gesamtschulden 0 327 

 Nachrichtlich: 
pro Kopf-Verschuldung in € 

0    77,45 
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Anlage 9: Kennzahlen zur Beurteilung der finanziellen Leistungsfähigkeit 

 
 

Kennzahl Einheit 
Planung 

2024 
Planung 

2025 
Planung 

2026 
Planung 

2027 
Planung 

2028 
Planung 

2029 

1 2 3 4 5 6 7 8 
E R T R A G S L A G E 
1. ordentliches Ergebnis 
absoluter Betrag EUR 381.340 -1.766.081 -2.188.469 -1.567.386 -875.634 -709.349 
Betrag je Einwohner EUR/EW 88,21 -411,10 -518,35 -371,24 -207,40 -168,01 
Aufwandsdeckungsgrad % 103,51 86,51 85,00 88,00 93,00 95,00 

  1.1. Steuerkraft - netto- 

  absoluter Betrag EUR 4.720.700 4.454.373 4.918.010 4.271.988 4.896,240 5.167.925 

  Betrag je Einwohner EUR/EW 1.021,03 1.036,87 1.164,85 1.011,84 1.159,70 1.224,05 

  Anteil an ordentlichen Aufwendungen % 43,39 34,04 34,00 31,00 37,00 40,00 

  1.2. Betriebsergebnis - netto- 

  absoluter Betrag EUR 4.339.360 6.221.454 7.106.479 5.839.374 5.771.874 5.877.274 

  Betrag je Einwohner EUR/EW 1.003,78 1.448,20 1.683,20 1.383,08 1.367,09 1.392,06 

  Anteil an ordentlichen Aufwendungen % 39,89 47,54 50,00 43,00 44,00 45,00 

2. Sonderergebnis 
absoluter Betrag EUR 0 500.000 0 0 0 0 
3. Gesamtergebnis 
absoluter Betrag EUR 381.340 -1.266.081 -2.188.469 -1.567.386 -875.634 -709.349 
F I N A N Z L A G E 
4. Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit 
absoluter Betrag EUR 1.186.450 -921.341 -1.367.589 -740.511 -48.759 -117.526 
Betrag je Einwohner EUR/EW 274,45 -214,46 -322,50 -175.39 -11,55 -27,84 
5. Mindestzahlungsmittelüberschuss 
absoluter Betrag EUR 0 0 0 0 0 0 
6. Nettoinvestitionsfinanzierungsmittel 
Absoluter Betrag EUR 1.186.450 -921.341 -1.367.589 -740.511 -48.759 -117.526 
Betrag je Einwohner EUR/EW 274,45 -214,46 -322,50 -175,39 -11,55 -27,84 
7. Soll-Liquiditätsreserve (§22 Abs. 2 Gem HVO) 
absoluter Betrag EUR 186.900 189.888 209.017 236.029 254.087 254.441 
8. voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende 
absoluter Betrag EUR 

 
3.999.743 1.230.954 73.443 24.684 142.210 

K A P I T A L L A G E 
9. Eigenkapital 
absoluter Betrag EUR erst nach 

Fertig-
stellung 

der 
Jahresab-
schlüsse 

ermittelbar 

          

  9.1 Basiskapital (§61 Nr. 6 GemHVO)             

  absoluter Betrag EUR           

  9.2 Eigenkapitalquote             

  Verhältnis Eigenkapital zu Bilanzsumme %           

  9.3. Fremdkapitalquote             

  Verhältnis Fremdkapital zu Bilanzsumme %           

10. Anlagendeckung 
Verhältnis langfr. Kapital zu langfr. Vermögen %             
11. Verschuldung 
absoluter Betrag EUR 0           
Betrag je Einwohner EUR/EW 0           

  11.1. Nettoneuverschuldung 

  absoluter Betrag EUR 0 0 0 0 0 0 
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Feststellung des Wirtschaftsplans für das Wirtschaftsjahr 2026 
-Eigenbetrieb Wasserversorgung- 

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am _______________ aufgrund § 14 Eigenbetriebsgesetz i.V.m.  
§§ 1-4 Eigenbetriebsverordnung und § 96 der Gemeindeordnung den Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2026 des Eigenbetriebs Wasserversorgung wie folgt festgestellt: 

 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 wird festgesetzt: 

1. im Erfolgsplan mit   

 - betrieblichen Erträgen von  412.000 € 

 - betrieblichen Aufwendungen von  410.100 € 

 - einem Jahresüberschuss von 1.900 € 

   2.  im Liquiditätsplan mit   

 - Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 408.000 € 

 - Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 302.100 € 

 - einem Zahlungsmittelüberschuss von 105.900 € 

   3. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions- 
förderungsmaßnahmen von 

327.100 € 

   4. mit dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen von 

0 € 

   5.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite bei der 
Gemeindekasse wird festgesetzt auf  

82.000 € 

 

 

Riederich, den ________________ 

 

 

Petra Bäuerle 
1. stv. Bürgermeisterin  
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Vorbericht 
zum Wirtschaftsplan 2026 der Wasserversorgung Riederich 

 

Die Wasserversorgung Riederich wird als Eigenbetrieb der Gemeinde Riederich geführt. Die 
Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen werden entsprechend den Vorschriften des 
Eigenbetriebsgesetzes (EigBG), und der Eigenbetriebsverordnung (EigBVO-Doppik) angewandt. 

Entsprechend der Vorschrift des § 14 EigBG ist für jedes Wirtschaftsjahr vor dessen Beginn ein 
Wirtschaftsplan aufzustellen. Er besteht aus dem Erfolgsplan, dem Liquiditätsplan mit 
Investitionsprogramm und der Stellenübersicht. 

Der Wasserzins beträgt seit 2010 1,83 € (netto). 

Die Wasserversorgung deckt den Wasserbedarf zu einem Drittel aus der Förderung von Eigenwasser 
aus dem Tiefbrunnen Burris. Darüber hinaus bezieht die Gemeinde ihren Wasserbedarf vom 
Zweckverband Bodenseewasserversorgung. Die Gemeinde hat bei der Bodenseewasserversorgung 
Bezugsrechte für 14,0 Liter/Sekunde. 

Dies entspricht einem Tagesbezugsrecht von 1.209,6 m3. 

 

Insgesamt wurden im Wirtschaftsjahr 2025 folgende Wassermengen bereitgestellt: 

 

Wasserbezug lt. Bescheid Wasserentnahmeentgelt 68.386 m3 

Wasserbezug Bodenseewasserversorgung 2025 vorl. 140.376 m3 

 208.762 m3 
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Jahr 
Menge in 

m³ 

2010 219.423 

2011 185.971 

2012 186.990 

2013 182.474 

2014 190.286 

2015 192.450 

2016 195.454 

2017 193.777 

2018 202.382 

2019 196.580 

2020 214.390 

2021 196.565 

2022 204.875 

2023 200.659 

2024 205.209 

2025 208.762 

 

Mit Beschluss des Landtags vom 17. Juni 2020 wurde festgelegt, dass spätestens ab dem 
Wirtschaftsjahr 2023 die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen der baden-württembergischen 
Eigenbetriebe nach neuen rechtlichen Vorgaben handzuhaben sind. Mit der letzten wesentlichen 
Änderung des Eigenbetriebsrechts im Jahr 2009 bestand, neben der Auswahl zwischen 
Verwaltungsbuchführung und kaufmännisch doppelter Buchführung, die Möglichkeit, die 
Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Eigenbetriebs nun auch nach den Regelungen der 
Kommunalen Doppik der Kernhaushalte zu führen. Da entsprechend § 64 GemHVO in der Fassung 
vom 11. Dezember 2009 die Kommunale Doppik ab dem Haushaltjahr 2020 für die Kernhaushalte 
verbindlich anzuwenden ist, entfällt die Verwaltungsbuchführung auch für die Eigenbetriebe. Mit 
Beschluss vom 17. Juni 2020 knüpft die grundlegende Novellierung des Eigenbetriebsrechts an diesen 
Rechtsstand an, indem zwei eigenständige Eigenbetriebsverordnungen erlassen wurden. Die 
Eigenbetriebsverordnung nach HGB (EigBVO-HGB) orientiert sich an der kaufmännischen doppelten 
Buchführung nach HGB, die zweite Eigenbetriebsverordnung nach der Kommunalen Doppik 
(EigBVO-Doppik) orientiert sich an den Regelungen der GemHVO. 

Der Anstieg der Wasserabgabe im Jahr 2010 war darauf 
zurückzuführen, dass die Erfassung des Wasserverbrauchs 
erstmals auf das Ende des Jahres erfolgte und dadurch einen 
Abrechnungszeitraum von 14 Monaten umfasste.  

Die Umstellung des Abrechnungszeitraums auf das Ende des 
Kalenderjahres wurde aufgrund der geplanten rückwirkenden 
Einführung der gesplitteten Abwassergebühr zum 01.01.2011 
und der damit verbundenen Änderung des 
Gebührensmaßstabs nötig. Darüber hinaus erfolgte damit auch 
eine Harmonisierung des Abrechnungszeitpunkts mit der schon 
jeher getroffenen Regelung in der Wasserversorgungssatzung 
über den Abrechnungszeitraum. 

Die erhöhte Wasserabgabe 2020 ist auf die Corona Pandemie 
zurückzuführen. Durch Lockdowns, Quarantäne und 
verstärktem Homeoffice verbrachten die Riedericher/innen 
deutlich mehr Zeit zu Hause, wodurch auch ein erhöhter 
Wasserverbrauch entstanden ist. 
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Dementsprechend wurde die Wirtschaftsplanung und das Rechnungswesen des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung der Gemeinde Riederich nach den geänderten gesetzlichen Regelungen 
umgestellt. 

Im Jahr 2026 wird für den Eigenbetrieb Wasserversorgung mit einem Gewinn in Höhe von 1.900 € 
gerechnet.  

Nach der Erneuerung der Wasserleitung in der Panoramastraße in 2025 werden 2026 für die 
Verteilanlagen 50.000 €, 10.000 € für technische Anlagen sowie 5.000 € für Maschinen und Geräte 
eingeplant. Hierbei handelt es sich um pauschale Ansätze, konkrete Maßnahmen sind jedoch keine 
geplant bzw. notwendig.  

In 2026 beabsichtigt die Gemeinde Riederich die Baumaßnahme „Tiefbrunnen Burris - Sanierung 
Wasserspeicher“ umzusetzen. Dafür wird ein Planansatz in Höhe von 350.000 € eingestellt und eine 
Kreditaufnahme bei der Gemeinde in Höhe von 327.100 € geplant. 

Riederich, den 28.04.2026 

 

 

Tanja Dreier 
Fachbeamtin für das Finanzwesen   
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 I Stellenübersicht 
 

Nach dem Ausscheiden des langjährigen Wassermeisters Heinz Hacker zum 01. April 2008 wurde die 
Betriebsführung vollständig dem Zweckverband Bodenseewasserversorgung (BWV) übertragen. Im 
Übrigen liegt kein Personal im eigentlichen Sinne vor.  

Arbeiten für die Wasserversorgung werden in Teilen von Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofs 
erledigt. Der hierfür entstehende Aufwand wird entsprechend der Inanspruchnahme dem 
Eigenbetrieb Wasserversorgung im Rahmen der Internen Leistungsverrechnung in Rechnung gestellt. 

Die Erfassung des Jahreswasserverbrauchs erfolgt seit dem Jahr 2010 durch eine Selbstablesung der 
Wasserkunden. 

 

Aufstellung 
 

des gesamten Personalaufwands im Wirtschaftsjahr 2026 

Dienstbezüge 0 € 

Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung 0 € 

Beschäftigungsentgelte  (Zählerableser) 0 € 

Insgesamt 0 € 
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EB Wasserversorgung Erfolgsplan 2026

WV_2000 EB Wasserversorgung

lfd.
Nr.

Erfolgsplan

einschließlich Finanzplanung

Ergebnis

2024

EUR

Ansatz

2025

EUR

Ansatz

2026

EUR

Finanzplanung

2027

EUR

2028

EUR

2029

EUR

1 2 3 4 5 6

1 + Umsatzerlöse 403.794,16 409.000 412.000 412.000 412.000 412.000

5 - Materialaufwand 125.784,51- 226.500- 226.500- 226.500- 226.500- 226.500-

5a - Aufwendungen Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe und für bezogene 
Waren

23.067,04- 162.000- 162.000- 162.000- 162.000- 162.000-

5b - Aufwendungen für bezogene Leis-
tungen

102.717,47- 64.500- 64.500- 64.500- 64.500- 64.500-

6 - Personalaufwand 0,00 0 0 0 0 0

6a - Löhne und Gehälter 0,00 0 0 0 0 0

7 - Abschreibungen 0,00 90.000- 90.000- 90.000- 90.000- 90.000-

7a - auf immaterielle Vermögensgegen-
stände des Anlagevermögens und 
Sachanlagen

0,00 90.000- 90.000- 90.000- 90.000- 90.000-

8 - sonstige betriebliche Aufwendun-
gen

13.105,02- 69.100- 75.600- 69.100- 69.100- 69.100-

13 - Zinsen und ähnliche Aufwendun-
gen

0,00 18.000- 18.000- 18.000- 18.000- 18.000-

15 = Ergebnis nach Steuern 264.904,63 5.400 1.900 8.400 8.400 8.400

17 = Jahresüberschuss/Jahresfehlbe-
trag

264.904,63 5.400 1.900 8.400 8.400 8.400

nachrichtlich

-2-
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EB WasserversorgungLiquiditätsplan einschließlich Finanzierungsplan 2026

WV_2000 EB Wasserversorgung

lfd.
Nr.

Liquiditätsplan einschließlich
Finanzierung

Einzahlungs- und Auszahlungs-
arten

Ergebnis

2024

EUR

Ansatz

2025

EUR

Ansatz

2026

EUR

VE

2026

EUR

Finanzplanung

2027

EUR

2028

EUR

2029

EUR

1 2 3 4 5 6 7

1 + Einzahlungen von Kunden für den
Verkauf von Erzeugnissen, Waren
und Dienstleistungen

474.499,88 405.000 408.000 0 408.000 408.000 408.000

4 = Einzahlungen aus laufender Ge-
schäftstätigkeit (Summe aus 
Nummern 1 bis 3)

474.499,88 405.000 408.000 0 408.000 408.000 408.000

5 - Auszahlungen an Lieferanten und 
Beschäftigte

146.542,45- 295.600- 302.100- 0 295.600- 295.600- 295.600-

8 = Auszahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit (Summe aus 
Nummern 5 bis 7)

146.542,45- 295.600- 302.100- 0 295.600- 295.600- 295.600-

9 = Zahlungsmittelüberschuss/-be-
darf aus laufender Geschäftstä-
tigkeit (Saldo 4 und 8)

327.957,43 109.400 105.900 0 112.400 112.400 112.400

19 = Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit (Summe aus Nummern
10 bis 18)

0,00 0 0 0 0 0 0

21 - Auszahlungen für Investitionen in 
das Sachanlagevermögen

0,00 690.000- 415.000- 0 0 0 0

27 = Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit (Summe aus Nummern
20 bis 26)

0,00 690.000- 415.000- 0 0 0 0

28 = Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 
Nummern 19 und 27)

0,00 690.000- 415.000- 0 0 0 0

29 = Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss/-bedarf (Sal-
do aus Nummern 9 und 28)

327.957,43 580.600- 309.100- 0 112.400 112.400 112.400

32 + Einzahlungen aus der Aufnahme 
von Investitionskrediten bei Drit-
ten

0,00 599.100 327.100 0 0 0 0

33 = Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit (Summe 
aus Nummern 30 bis 32)

0,00 599.100 327.100 0 0 0 0

37 - Gezahlte Zinsen 0,00 18.000- 18.000- 0 18.000- 18.000- 18.000-

38 = Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit (Summe 
aus Nummern 34 bis 37)

0,00 18.000- 18.000- 0 18.000- 18.000- 18.000-

39 = Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss-/bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo 
aus Nummern 33 und 38)

0,00 581.100 309.100 0 18.000- 18.000- 18.000-

40 = Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Wirtschaftsjah-
res (Saldo aus Nummern 29 
und 39)

327.957,43 500 0 0 94.400 94.400 94.400

nachrichtlich

41 den voraussichtlichen Bestand an 
liquiden Eigenmitteln zum Jahres-
beginn

0,00 333.048 277.519 0 0 0 0

-2-
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EB Wasserversorgung Investitionsmaßnahmen Eigenbetrieb 2026

WV_2000 EB Wasserversorgung

lfd.
Nr.

Investitionsmaßnahmen Gesamtanga-
ben zur Maß-

nahme.
-nachrichtl.-

EUR

Bisher 
finanziert

EUR

Mittel-
übertragungen

aus 2024

EUR

Ergebnis
2024

EUR

Ansatz
2025

EUR

Ansatz
2026

EUR

VE
2026

EUR

Planung
2027

EUR

Planung
2028

EUR

Planung
2029

EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

721100000100: Speicheranlagen

= Summe der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0

- Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0,00 50.000- 350.000- 0 0 0 0

- Auszahlungen für den Erwerb von beweg-
lichem Sachvermögen

0 0 0 0,00 10.000- 10.000- 0 0 0 0

= Summe der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

0 0 0 0,00 60.000- 360.000- 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätigkeit 0 0 0 0,00 60.000- 360.000- 0 0 0 0

= Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0,00 60.000- 360.000- 0 0 0 0

721100000200: Verteilungsanlagen

= Summe der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0

- Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0,00 625.000- 50.000- 0 0 0 0

= Summe der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

0 0 0 0,00 625.000- 50.000- 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätigkeit 0 0 0 0,00 625.000- 50.000- 0 0 0 0

= Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0,00 625.000- 50.000- 0 0 0 0

721100000300: Maschinen und maschinelle Anlagen

= Summe der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

0 0 0 0,00 0 0 0 0 0 0

- Auszahlungen für den Erwerb von beweg-
lichem Sachvermögen

0 0 0 0,00 5.000- 5.000- 0 0 0 0

= Summe der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

0 0 0 0,00 5.000- 5.000- 0 0 0 0

= Saldo aus Investitionstätigkeit 0 0 0 0,00 5.000- 5.000- 0 0 0 0

= Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0,00 5.000- 5.000- 0 0 0 0

-2-
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V Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen 
 
 
 
 
 
 
 

 
1 Werden Auszahlungen aus Verpflichtungsermächtigungen in Jahren fällig, auf die sich der Finanzplan noch nicht erstreckt, so sind weitere Kopfspalten in die Übersicht aufzunehmen  
  und die voraussichtlichen Kreditaufnahmen in diesen Jahren aus der besonderen Darstellung nach § 1 Abs. 3 Nr. 4 Halbs. 2 GemHVO zu übernehmen. 
2 In Spalte 2 sind das dem Haushaltsjahr folgende Jahr, in Spalten 3 bis 5 die sich anschließenden Jahre einzusetzen. 
3 In Spalte 1 ist der jeweilige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen für das Haushaltsjahr und alle früheren Jahre aufzuführen, in denen Verpflichtungsermächtigungen  
  veranschlagt waren und aus deren Inanspruchnahme noch Auszahlungen in den kommenden Jahren fällig werden. 

Verpflichtungsermächtigungen 
im Haushaltsplan 

davon voraussichtlich fällige Auszahlungen 1 2 

    2026  2027 2028 2029   

Jahr 
TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR 

13 2 3 4 5 

2023      

2024      

2025      

2026      

      

Summe: 
    

      

Nachrichtlich 
im Finanzplan vorgesehene 
Kreditaufnahmen: 

327.100 € 
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VI Schuldenübersicht Wasserversorgung 2026 
 
 
 
 

Nr. Gläubiger Aufnahme- 
jahr 

ursprüngl. 
Schuldenstand 

EUR 

Zinssatz Schuldenstand 
EUR auf 

01.01.2025 

Schuldendienst 
Zinsen EUR 

Schuldendienst 
Tilgung EUR 

Schuldenstand EUR auf 
31.12.2025 

Bemerkung 

1 
Geplante 
Aufnahme 

2026 0 
 

0 
  

327.100 
Geplante 
Aufnahme 

 Summen         

 

Die Pro-Kopf Verschuldung 
beträgt 

 
         0 EUR  77,45 EUR 
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VII Finanzplan 2026 Eigenbetrieb Wasserversorgung 
 
 
 
Erfolgsplan 2026 Eigenbetrieb Wasserversorgung 
 

Nr. 
Erfolgsplan 

Ertrags- und Aufwandsarten 

Ansatz 2025 
 

EUR 

Ansatz 2026 
EUR 

Finanzplanung 
2027 
EUR 

Finanzplanung 
2028 
EUR 

Finanzplanung 
2028 
EUR 

  1 2 3 4 5 
1. Umsatzerlöse      
 30110000 Erlöse aus Wasserverkauf 400.000 400.000 400.000 400.000 400.000 
 30110003 sonstige Erträge 5.000 8.000 8.000 8.000 8.000 
 30110088 Wasserzins, 

Verbrauchsabrechnung_Abgrenz 
0 0 0 0 0 

 31620000 Auflösung SoPo aus Beiträgen 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 
 Summe Umsatzerlöse 409.000 412.000 412.000 412.000 412.000 
2.  Bestandsveränderungen      
 Summe Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 
3. Aktivierte Eigenleistungen      
 Summe aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 
4. Sonstige betriebliche Erträge      
 Summe sonstige betriebliche Erträge 0 0 0 0 0 
 Summe betriebliche Erträge 409.000 412.000 412.000 412.000  
5. Materialaufwand      
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 

für bezogene Waren 
     

 42220000 Erwerb von geringwertigen 
Vermögensgegenständen 

5.000- 5.000- 5.000- 5.000- 5.000- 

b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen      
 42000000 Aufwand f. Roh- Hilfs-, Betr.St. u. Waren 142.000- 142.000- 142.000- 142.000- 142.000- 
 42000003 Bewirtschaftung Pumpstation 10.000- 10.000- 10.000- 10.000- 10.000- 
 42110000 Unterhaltung Grundstücke und 

bauliche Anlagen 
5.000- 5.000- 5.000- 5.000- 5.000- 

 Summe Materialaufwand 162.000- 162.000- 162.000- 162.000- 162.000- 
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Nr. 
Erfolgsplan 

Ertrags- und Aufwandsarten 

Ansatz 2025 
 

EUR 

Finanzplanung 
2026 
EUR 

Finanzplanung 
2027 
EUR 

Finanzplanung 
2028 
EUR 

Finanzplanung 
2028 
EUR 

  1 2 3 4 5 
6.  Personalaufwand      
a)  Löhne und Gehälter      
b) Soziale Abgaben / Altersversorgung      
 Summe Personalaufwand 0 0 0 0  
7. Abschreibungen      
a) Abschreibungen auf immaterielle 

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 
     

 47120000 AfA Sachanlagen 90.000- 90.000- 90.000- 90.000- 90.000- 
b) Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 

des Umlaufvermögens 
     

 Summe Abschreibungen 90.000- 90.000- 90.000- 90.000- 90.000- 
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen      
 43000001 Unterhaltung Wasserzähler 1.000- 1.000- 1.000- 1.000- 1.000- 
 43000002 Unterhaltung Wasserverteilungsanlagen 10.000- 10.000- 10.000- 10.000- 10.000- 
 43000004 Unterhaltung Wasserspeicheranlagen 10.000- 10.000- 10.000- 10.000- 10.000- 
 43000005 Wasseruntersuchungen 2.500- 2.500- 2.500- 2.500- 2.500- 
 43000006 Austausch Wasserzähler  0 0 0 0 0 
 43000010 Betreuungsaufwand BWV 26.000- 26.000- 26.000- 26.000- 26.000- 
 43000030 Bauhofleistungen 15.000- 15.000- 15.000- 15.000- 15.000- 
 44000001 Wasserentnahmeentgelt 2.500- 2.500- 2.500- 2.500- 2.500- 
 44000002 sonstiger betrieblicher Aufwand 3.500- 10.000- 3.500- 3.500- 3.500- 
 44000008 Versicherung, Beiträge, Grundsteuern 600- 600- 600- 600- 600- 
 44000012 Geschäftsaufwendungen 5.000- 5.000- 5.000- 5.000- 5.000- 
 44000020 Verwaltungskostenbeitrag Gemeinden 45.000- 45.000- 45.000- 45.000- 45.000- 
 Summe sonstige betriebliche Aufwendungen 121.100- 127.600- 121.100- 121.100- 121.100- 
 Summe betriebliche Aufwendungen 373.100- 379.600- 373.100- 373.100- 373.100- 
9. Erträge aus Beteiligungen      
 Summe Erträge aus Beteiligungen 0 0 0 0  
10. Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des 

Finanzanlagevermögens 
     

 Summe Erträge aus Wertpapieren und 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 

0 0 0 0  
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Nr. 
Erfolgsplan 

Ertrags- und Aufwandsarten 

Ansatz 2025 
 

EUR 

Finanzplanung 
2026 
EUR 

Finanzplanung 
2027 
EUR 

Finanzplanung 
2028 
EUR 

Finanzplanung 
2028 
EUR 

  1 2 3 4 5 
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge      
 Summe sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  0 0 0  
 Summe Finanzerträge  0 0 0  
12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 
     

 Summe Abschreibungen auf Finanzanlagen und 
Wertpapiere des Umlaufvermögens 

0 0 0 0  

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen      
 45100000 Zinsaufwendungen an Gemeinden 18.000- 18.000- 18.000- 18.000- 18.000- 
 45170000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 0 0 0 0  
 Summe Zinsen und ähnliche Aufwendungen 18.000- 18.000- 18.000- 18.000- 18.000- 
 Summe Finanzaufwendungen 18.000- 18.000- 18.000- 18.000- 18.000- 
14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 17.900 14.400 20.900 20.900 20.900 
15. Erträge aus Gewinnabführung etc.      
 Summe aus Erträge aus Gewinnabführung etc. 0 0 0 0  
16. Aufwand aus Verlustübernahme      
 Summe Aufwand aus Verlustübernahme 0 0 0 0  
 Summe Beteiligungsergebnis 0 0 0 0  
17. Außerordentliche Erträge      
 Summe außerordentliche Erträge 0 0 0 0  
18. Außerordentliche Aufwendungen      
 44410000 Steuern vom Einkommen und Ertrag 12.500- 12.500- 12.500- 12.500- 12.500- 
 Summe außerordentliche Aufwendungen 12.500- 12.500- 12.500- 12.500- 12.500- 
19. Summe außerordentliches Ergebnis 12.500- 12.500- 12.500- 12.500- 12.500- 
20. Steuern vom Einkommen und Ertrag      
 Summe Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0 
21. Sonstige Steuern      
 Summe sonstige Steuern 0 0 0 0 0 
 Summe Steuern 0 0 0 0 0 
 Jahresgewinn (+) / Jahresverlust (-) 5.400 1.900 8.400 8.400 8.400 
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